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Straße: 1978wenigerToteinTirol
(KfV)   iDie Tiroler  Unfalistabistk  für  das

Jahr 1978 'zeigt  igegeniiber dem Vor3br  ei-
nen  Rü&garyg  an  födüi*  verletzten  Ver-
kehrsteilnehmerri  um 12.2  Prozent  (18 Tote

Unfällen  mit  'Per.sonens*aden  (1,7 Prozem)
urfö  Verletzten  (2,1 Prozent)

Der  Trend  für  die Gastamturfaillentwi

galb eine Zunahme  an Toten  (2,1 Prüzent)

Am  vergangenen  Sonnfag,  4. Februar,  wurden  die  mt  lelzfen  Jahr erbauten
Lillanlagen  in Dias-Alblill  von  Orlspfarrer  Ulrich  Obrist  eingeweihl  und  mi Bei-
sem  von  viel  Promirienz  offiziell  ihrer  Besttmmung  übergeben,

und  Aj:inahme  an WrIetzten  Ibzw.  Unfällen
mit  Personenschaden.

a3etraföte1  marb die UnfaIlstatisti'k  'e3ng,e-
henlder,  zengt sidi,  daß in TiroI  die Zunah-
me an'Un'fällen  )mw:arbVerle.tzten  3m Orts-
b'erpiffi  erfoigt  isi.

Die  Grürb&e dwfiir  bJben  sichey cnehrerb
verstföie&ene  Ursaföen,  jedoch  :kann  man  ei-
nige wesenti%iföe da'von mkennen  und  aJ-
zählen,  So 'ist zunächst  die Reduktion  an-
Toten  wahrscheinilidi  auf  eine hessere Ver-
kehrsiiberwaföurrg  i=m Freilan:d,  'auf  die
,konzörtierten"  Aktionen  u. Appelle  an -den
Feiertagen  wie  Ostern  un'a Pfingsten,  die
offenöar eine verrbünftigere  .Fairweise  .der
Verkehrsteilnehmer  bewipkü  haben.  'zuföi
zaufiihrer

Die  Zfünae  'der Ortsbereichurbfä1i1e  steht
sehr wahrscheinlli'fö  mit  &er TatfüJie  im  Zu-
sammenhang,  daß in Tirol  im  'ver):iauten
Gebiet  zu sfönell  geFaihren wird.  Messungen

im Herbs1  verganigenen Jahres haben ge-
-zeigt,  daß 75 Prozent  aller  Lenlker  die vor-
gestförie):ienen  Gesirbdigkeiten  'iiberschrit-
ten haiben.

Weföers  zeig;be  eine  entspred»ende  Zdh-
'lung, daß die Gurtenanlegequote  gegeniiber
1977  im Ortföereid'i.deutIich  abgesixniken'ist

wert"  von  12  Prozent.

Da  gerföe  im  Cresd'»windigkeitsbereidi  des
Ortsgebietes  der  Si*erheitsgur.t  .die heste
Wirkurpg  entfalten  kann,  -geht .der Haupt-

a -Vorteilhaft  und  bequöm  - Ein Gehaljekonto
bei Ihier  eigenenBank.
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Namenstage  der Woche:  FR [9. 2.]: Apollonia  - SA llO.i):  Scholaslika, WilheIm - SO (ll.i):  Adolf - MO (12.1):
Reginald  - DI [13.i):  Herlinde,  Reinhild,  Irmhilde  - MI ['14. 2.): Cyrill  und Method,  Valentin  - DO ('15. 1):  Fausfmus
und  jovita,  Siegfried  - FR (16. 2.): Juliana - Februar Schnee und Regen deulen  an den Goltessegen.

0 Ebenso  sind  aud'i  wersdiiedene  Sanierun

gen  von  Ortsdurchführten  und Unfallste!-

len nötig,  woibei.die  vom  KfV  igef:ührte  Un-

faIlty.pensiecmkarte  als  IrnformationsqueMe

herarrgezogen  werden  +kann.

anteil  ider Zunahme im Jahr 1978 an Ver-
'let'zungen  in dieser  Kategorie  mit  sehr gro-

ßer  Wahrscheirhlid'ikeit  auf.dieses  Konto.

W'as sinJ tXln  die Lehren  aus diesem  Er-

gebni.s der Statistik  1978  fiir  Tirol?

@ Vor  alllem  muß die  Gurtenanlegequote

verbessert  weyden.  Dies  sd"ieint,  da eine Be-  'Der Hoffnungsscimmer,  .der isich,durch
stra.fun'gsmöig1ichkeit  fiir.das  übertreten  des iden iRückgan.g  der Unfal'l-Toten  aöz;eichnet
ja  bestehenden  Gesetzes gegenwärtiig  nofö  giibt  'aiber  den Anlaß, den 'koordinierten
feMt,  nur.durd'i  erihöite  Information  ffiOlg-  Maßnaihmen,  wie sie in &en Timler Ver-

lich,  kifö'nssicfüerheiisikonferenzen  (Larbdesregie-

@ Weiters  solilte.die  Verkeihrsiiberwad'iung  rung,  KfV,  Exekutive)  beschlossen werden,
in den'Ortsgebieten  urbd ibesonders  den Opbs-  eine deutlid'»e  Verbesserung  .der Sidherheits-
durchifahrten  von  Biindpsstraßen  erhöht  verhfünisse  auf  iden Tiroler Straßen zuzu-

werden  uan 'dieGescfüwindigkeit  auf  das  ri*-  i)illigen  und  sie &aher  no*  stätker wie  ii's-
tige  Maß zu  reduzieren.  her zu verwiffilid'ien.

Standpnnkte  zum  Jahr  des Kindes
aer imVerlauf  der Jaire sföon ma'nfö krau-
ses von  sidi  gege'ben hat,  Raum,  um in. das

glei*e  Horn  zu stoßen.

Nuri,  steht  uns  a'u& wirklid'i  materielle

Ungewißheit  ins Haus?

Man  muß die Frage,  wer  denn einstens

f«r  unsere  Pensionen  aufken  wird,  ein

mal  richtig  formulieren.  Nicht  w e r sie be

zahlt  ist  das  Pmblem,  w o r a u s sie öe-

zahlt  weriden,  ilautet  vielmehr  die  Frage.

'Und  für  die Antwort  darauf  ge.niigt wohl

auch d.as nationalö'konomisdie  Eiraleirus:

Soweit sie nicht ohnedies aus Eigefübetr%en
finanziert  werden  -  aus dem  Sozialpro-

du:kt.  Dessen  Höhe  dber hänigt.lfö'gst  rbiföt

mehr  nur  von  der  Zahl  der  arbeitenden

Menschen  ab. So ist in der J3undesrepub1ik

das :Soziälprodukt  heute  trotz  sinkender  Be-

schäftigungsl.age  höher  als je 'zuvor.

Wir  werden  aföo, da Produktivität  Wohl-

stand  ibedeutet,  nicht  etva  notgedrungerb  ur

mer,  nur  weil  wir  weniiger  werden.  Aufö

künftRghin  sind  unsere  Pensionen  wohl  nid'»t

in Gefahr.

Ist  der lei*te  Geburtenrückgang  etwa  he

dernklich?  Ich finde,  nein, ;%m  einen,  weil

geplante,  mitihin  gewünsföte  Kirbder  hoffen

lassen, daß die erstföredcend  hohe Zail  .der

Mißiarudlungen  abimmt.  Daß es in Zu-

kurift  zwar  etwas  weniger  Kinder  gibt,  dia-

ffür aßer  sold'ie,  die eine .höhere  Chance  auf

eine harmonisföe Ju'gend haben.
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Schenken  Sie BLUMEN  am

VALENIlIlNSIlIAG  - Mittwoch,  14. Februar

70 Jahre  SK  Landeck

Der  alfe  Ausschu§:

Silzend:  Hainz  Sepp,

Bombardelli  Georg,

stehend  v. l.: Zems

Fran4  Lechleitner  Rudl,

Sleiner  Karl,  Bucher

Karl,  Oberst  Hermann

Hofer.

in der Rennsaison  32 Siege, 24 zweite,  15

dritte  Pfüze  u.nd z'afülreiche  gute Plazierun-

gen erringen.  Drexei  Guidrun  ist  die erste

Tiroler  Meisterin  aus Lande*.  Die  Versehr-

tenläufer  AlToert 'Grießer,  Alois  Knzbl  und

Sepp Hain:z  wuiden  ebenfal]s  Tiroler  Mei-

ster; H, Falkner  konnte  einen 3. Platz  er-
ringen.

In gewohnter  Kürze  erstattete  Hans  Mi-

kula  seinen Hiitterjbericht.  Er hagrüßte  alle

,,alten  Hüttenifiiix"  und versicherte  ihnen,

&aß die Hiitte  noch steihe.

Hiitten:kassier  Planck  :konnte  auf 35.638

Schilling  Einnafütnen  vemveisen.  Ehrenob-

mann  Franc  Zeins  naihm die Ehrurrgen  vor

ri. leitete  im Ansföluß  daran  auch die Neu

wahJen.  Der  Schiikluö  ehne  f:olgende  Per-

sonen,  die sich in irgendeiner  Form  Verdien-

ste um  den  Klub  erworben  haöen:  Fepdl

Rudl  Lechleitner  in jungen  Jahren

Und  man  glau'bt  sie ibesonders  gern, wenn

man sie als Erstföeinurygen  einer  Zeit  sieht,

die 'zwar  fär  Wohllsben  und  Sattheit  werfüg

Raum  hatte,  dafiir  jedofö  Wene  wie Na-

turverbundeniheit  und Kameradsd"iaft  stär-

ker als heute  hervorlbrachte.

Es ist  ibezeichnenJ.fiir  dieses Zusammenge-

hörigikeitsgafiühl,  daß die Versammlung  am

1. Fdbruar  fön Hotel  ,,.Sonne".den  'kornplet-

ten Nachkriegsausd'iuß  anwesend  saL. Be-

zeichnend  auch  das .Sdireiben  von  Hans

Just,  in derü er 'zum Ausdruk  a:iraa'ite,.daß

die Jahre ibeim.SKL zu den schönsten  seines
Lübens  zäblen.

" Neben  den.Ehrenmitgliedern  Ru&l  Le*-

, leitner,  Rofürt  Schrott,  Karl  Bu*er,  Hans

Miikula  und FranzaZeins  konnte  Obm'ann

Reimhold  Greuter  nofö  V:zB'gm.  Karl  Syiß,

die Stadträte  Holzer,  Winikler  und  Nuener

sowie  Hugo  Vorfü>fer  als  Obmanri  der

Lechleilner  und  Obmann  Reinhold

Greular  FOlOSPerklold

Bergrettung  und En'ge'l.bert Kurz  'vom  SV

Zams  bagföißen.  Anschließend  gedachte  J'nan

der verstorbenen Mitglieder  Hans Jöchler,
Frit:z  Huber  und  Anton  Fin:k.

Greuter  gab einen Abriß  iiber  die Aföeit

des Vereinsjahres,  dessen  Hauptveranstal-

tungen  diie Stadtschiiiermeisterschaft  (251

Teiln.),  die Klubmeisterscha.fl  und der Wil
li Gmeiner-Gedächtnis1auf  waren,  und das

mit  Einnahmeii  'von  89.259  und Ausgaben

von  64.44'6  S aud'i  finanziell  positiv  ab-

schloß.

Trainer  Tiefenibacher  iberichtete  ü.ber den
Ei'gnungstest  (v. Prof.  Kürnexl),  an dem sich

150 Kinder  auS idem ganzen  Bezirk  beteilig-

ten. Mit  26 wurde  dias Training  aufgenom

men:  102  Trockentraininigs-  und  216

Schneetrainingsstunden.  24 Aktiye  konnten

Adienreiner, Georg und JoJ'iann Bom'bar-
delJi,, Roibert  Braumann,  Ludvig  Cus, Hu-

Fert  und Albert  Egger,  Gottfried  Geiger,

Peter,  Sepp und Willi  Hainz,  Sepp Hen-

zinger,  Frarrz  Hecherbberiger,  Oiberst  Her-

mann. Hofer, Ernst HJber, Ing. Viktor  Ja-
rosch, Fritz  Kurz  sen., Franz  Landerer,  Lo

thar  Michaeler,  Franz  Ortler,  Otto  Ban-

gratiz, Hans Just, Karl Oebels'berger, Sepp
Stadel.wieser,  Fritz  Steiner,  Georg  Thur-

ner sen. und  Hugo  Vorhofer.



Vom  OSV  wurden  ausgezei*net:  tRudolf

Lecfüleitner ['iir 60j. Mibdliedsd»af-t; Georg
BombardeMi,  Dir.  .Karl  Bud"ier,  Robert

Braurnann,  Alibert  E.g,er,  LJwig  Cus, Ing.

Viiktor  Jarosd'i,  Korim,-Rat  Rudolf  Matlhis,
Robert Patsch, Joseif Stföelwieser, Franz
Zeins  u.nd Hans  Wal'ser  fiiir  50j. Mit.glied-

saxaft  sowie  Otto  Bangratz,  Alwin  aBilgeri,

Georg  Duiner,  Franz  Eiterer,  Otto  Felber-

-mayer,  Me&.-Rat  Dr.  Walter.Frieden,  Tru-

-dö Qnpiner,  Karl Grffiher, JoseP Hainz,
Franz  aHeföeniberger, Maria  Hu8er, Josef
Heniziniger,  KarJ  Marth,  Franc  Ortler,Hein

rich Patsfö,  Robert  &hro«t,  Franiz  Stuhen-

bö*  urbd Karl  Stuberjböck  fiir  40j. Mit-

gliedsdiaft.

Die  Neuwahlen  bra*ten  einstimmig.fol-

genden  Aussd'nuß:  Reifühold  Greuter  (Ob-

mann),  Walter  Gastl und Ju!ius 'Szep i(Stell-
vertreter),  Herlbert  Mayer  jun,  (Kassier),

Birqit  Höflinger  i(S*riföiihreriü),  Hermanrb

Gauderuzi  :QSportwart),  :Erid'i  S*weißgut
(Jungendwan),  SeBp Höfliniger (Sd'i«ler-

Gemaindablaft

wart),  Werner  Ste*er  (Geräte);  Hans  Mi-

kula  (Hiitte),Heffbert  iP'landc  (Hfüttenlkas-

sier),  ToniHöpfl  i(Zeitnfömunig),  iHans  Has

linger  (Tourenwart),  Aliben  Grießer  (Ver-

sehrtenreferent)  und Peter  Wafüer  (Beisit-

zer), Toni  Tieföjbad'ier  als Trainer,  Mag.

Fritz  IDernidl  urhd Nonbert  Putz  stellten  sid'i

dem SKL efürbfa'lls wie&er zur Vei%un.g.
Vi;aBgm. Spiß sowie  die 'Stadtrke  Nue-

ner und  J4o1zer  drü*ten  före  persönllid"ie  u.

die'  Anerkennung  der  Stadtgemei.nde  aus,

Engelöer't  Kurz-  griißte  als  Vertreter'ides

SV 7arns' und Prof. Karl  Oebeföberger pteu-
erte eine Sodcentee-Reminiszeniz  in 'Gedi*t-

form  hei'. Au*  Hugo  Vorhofer  entpuppite

sich als  profunder  Kenner  sol*er  Sföige-

s*id'iten,  Heinrid'i  Patsd'i  reg,tc  an, - daß

der Sd'iiklulb  bei der Entiwiddung  'auf .dein

Sektor-Sföilaiglauf  mitgehen  solle.

Wailter  Gastl  dankte'.dem  Obmann  na-

mens'  ides Aussdiusses  fiir  seine 'fitigkeit.

Ein.Stföifilm  ibil.dete  den Absdiluß  'der in-

teressancen  und  stimmurbgsvollen  Versamm

lur'iig.  O.P.
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Kräften  ibestrabt,  den US-iGästen  mö'gliaist

viel.der  za&lreid'ien  Amaktionen  rund  um

den ArJber'g  Z.u zeigen.

Die  Fiihrung  der  'Gruppe  lag in.den  Hän-

den 'von Gerhard  Markus  von der OiFVW

New  York.  Mit  von  der Besi*tiigungstour

war  audi  der  Präsident  der  Vereinigung

ameri!kanisföer  Skijournalisten,  Mr.  Don

Metivier  aus Glens  Falls  ("iPost-star").  Wei-

-tere Teilriehmer:  Mrs.  Sally  Moore  (Ptila-

delphia  inquirer),  Mr.  :Fred Mc  Kinney  (Ti-

mesunion),  Mr.  Bob Dolan  (Greenfjled  re-

corder),  Miss  Claire  Wailter  (.Ski-+Magazine),

Mr.  Kevin  Keating  (San Francisco  maigazi-

nä), Mr.  Arföur  S. Harris  (Freelancer),  Mrs.

Patricia  Shosteok  (Freelancer).

Den  a'merikanischen  Gfüten  wurde  in den

genannten  Wintersportorten  rtund um  den

Ar1:b6rg  ein umfassendes  Besi*tigungs-  und

In.fora'nationsprogramm  geboten.  In  den

Ein  Teil  des  Redakffonsleams

Englisch  urpd hesoriders  lebensnahe  Art

lerrien  die .S*üler  der ofüren  Kla:ssen  des

.Bundesrea1gymnasiums  Lan.deck.

Anidrew  'Skinner  ist  .der  Initiator  eirier

Schülerzeiturrg,  .die jetzt  mit  ihrer  eweiten

Nmer  herauskammt.

Das  iRedaikt'ionsteam,  von  dem ein Teil

aiuf unserem  Bilid  au sehen ist, setzt  sifö  aus

etwa  15 'Schölerinnen  und  Stföiilern  rzusam-

men,  die in me'hrereni  Zusammerffiiiiten  die
Zeitung  zusammensüellten.  Leute,  .die' Arbgst

Folo  Allroaiöd

vor  .Sd'iülerzeitungen  haben,  können  glei*

'b,eruJüigt werden:  .der Inihalt  der Lan.ded«er

,,Mini-Times"  ifüsteht  in der Hauptsaföe  aus

Informationen  iiber  Reisen,  Musjk  u. Hoib-

bys. Audx  d.er Witz  Ikommt  ni*t  zu kurz

und idie  IMustratfönen  sind izum Großteil

haus:gema*t.

Diese  Zeitung  ist sozusagen  ein Nieder-

schlag  des i.deenreidien  Eniglärbders  Aildrew

.Skiriner, der seit  'vier  Jahren am BRG
Landeck  unterri*tet.  O. P.

Ar}berg:  Amerikanische  Ski-
journalisten  zu Besuch

über  Einladurbg  von  S'wissair  un.d deF

OFVW  New  York  weilte  dieser  Tage  eine

eifiköpfige  Gruppe  aanerilkaüisd'ier  Skijour-

nalisten  am Arllberg.  Man  war  vorb  seiten

der Gemei.n&eri'  und  Frerndenverkehrsämter

Stuben,  Led'i,  St.  Anton  und Z'iii  nach

zahlreichen  Diskussionen  wurde  insöesonders

agch die Frage  der Preis-  un.d Tari'f'gesfü-

turpg.der  Frem&enveükehrsorte  am Arlöerg

besprochen.  Wie  man  in einem  Albsd'rlußge-

sprädi  vor.der  Rü*reise  in 'die Vereinigten

Staaten  be;onte,  waren  die gewonnen  Ein-

drü*e  durchaus  positiv  und werden  siföer
in den aimerikanis*en  Bfütern  ihren  posi-

tirven Widenhall  finden.  Die  Gesa.mitaufiage

der von  den Journalisten vertretenen  Zeit-
tungeni  Magazine und JournaJs errei*t.fü»
5tatt1iche  Höhe  von drei'  Millionen  Exerfü  
plaren.

FEBRujkR  .

Z' Liacbtmeß do scbteabt a' nui  Diürna
Znn,

kua Holz  mia in d'r Scbupft drinn,
urtd  decbt  iscb es rxou sovl  holt

urid  nou  viel  Scbnea im  Niggarnold.

D'  Sunna  nou gor it vieL dargeit,

d'r  Winter  dauert  a E'rnigkeit.

Zur Fos;zocbt tonzt ma, daß es scbtiabt,
gor  niamarzd  seine Groscba  hliabt.

Und  iscbt  d' GaLdtascba  nocba laar,

wear  locbt'so  laut!'D'r  Februar,

Luise  Henzinger

Däe sogeriannten  sdvlechlen  Leute,

sagt  Lifölenberg,  gewinnen,  wenn  man

sie näher  kennenlern;  die  gufen

verlleren.
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Schützen:  Mit  Sabl  und Gewehr
auch  Berechtigung  in der Gegenwart

ARBO  Mobile  in Landeck

Vom  12. 2. bis  16. 2. 1979 kostenlose

'CTberpriifung  aller  Personen.wagen  fiir  Mit

und Nichtmitiglieder.  Die üiberpifung  be-

zieht  sich auf  Zündung,  Vergaser  und Licht

einstellunig.  Ort:  Autohaus  Toyota  Harrer,

jeweils  von 9.30 - 12 und 13 - 17 Uhr,

Obmann  Alfred  Spiss

und  Bezirkshauptmann

HR  DDr.  Walter  Lun-

ger  zeichnen  Herbert

Wechner  au$,  links

Ehrenkranzträger  Josef

Rimml.

Auch  die  heurige  Generafüersamm-

jung  der  Sdiülzenkompanie  Landeck

brachte  Erklärungen  über  die  Aufgaben,

welehe  die  Schülzen  heule  zu erfüllen

hätten.  Sowohl  Hauptmann  ScMnherr

a15 auch etliche  Ehrengäsle  äufyerlen

sich  zu füesem  Thema.

Als  besonderer  Erfolg  wurde  die  Er-

höhung  der  Milgliederzahl  von  54 auf

80 im Beridif  des Obmannes  Spiss  ver-
merkf.

Adolf  Letlenbichler  wurde  Obmann-

sfellvertrefer,  die  Kompanieoffixime

wurden  einslimmig  gewählt  und  Be-

zirkskommandant  Pranlauer  leille  u. a.

mäl, da% es in Tirol jelzl  215 Kompa-
nien mit 14.000  Schülwngebe.

Nach  .der  Begriißung  -  [Bezirkshaupt-

mann Lunger, die Eihren'kranztrWger Josef
Rimml  un.d Karl  Spiß,  die Eföienmitglieder

JosaF Raiggl und Peter  Spiß,  &  Gemeinde-
wertreter  Belina,  Nuener  und  Winkler.  der

O.bmann  'des Kamerads*aFtsbutxies.  Kreu-

zer, Hoföstöger  als Reprä'seütant  ides FV-

Ver'bandes  Lande&  und der Oimann  der

Stadvnusilicapelle  Perjen,  Alfred  Pö'll,  wa

ren *ls Gäste anwesend  -  und  einer  Ge-

denkminute  fiiffl die  verstorbenen  un'd .ge-

fallenen  .Sföützenkameraden  gab  abmann

Alfrad  s.pi« einen Beri*t  über  die Tätig-

keit der Kompanie im aibigelaufenen Ja'hr.

ter fiir  15jährige  Zuyehörigkeit  "ulm  Bund

der Tiroler  Schümenlcornpanien  geehrt  wur-

de, 'verlas .das Proti6ko11  der, letzitjährigen

Generalversammlung,  Die  Kassaführung  des

Kassiers  Adolf  Toib.ler  wuüdie  auf Antrag

des Kassappfüfers  Al'bert  Grießer  einstimmig

fiir  in Or.dnung  'befunden.  S*ießwart  Max

Mader  berid"ytete  ü):ier Veranstaltungen:  die

Regimentsmeisters*aft,  die  Kompaniemei-

51ersföaft  und  die'Bezinksmeisterschaft.  Kom

paniemeister  nden Jois  Purts*er  (K4ein-

kali'ber)  und Alhert  'Grießer  (Lu.ftgewehr)

Bei Jtegimem  und &zirk  sei -  so Ma-

der  -  die Kompanie  weit  izuriickgeifallen.

Stefan  Grießer  und Hans  Geiger  erhiel-

ten.die  Goldene  Schützensdinur.

.Die  in  einer  Aussdiußsit'zunig  durdige-

fiihrte  Ergärtzungswahl  -von Adi  Letterjbich-

ler, iFranz  Gufler  und  Paul  Grießer  zu Ob-

mannstel'livertretern  wurde  einstimmiig  be-

stat+'gt.

Einstim.mig  war  aud'i die Wahl  der Kom-

panieoffiziere,  die  unter  Vorsföz  'von  Be-

zirkhauptman.n  Walter  Luniger.durchgefübrt

wurde:  Eri*  Schön.herr  (Haupümann),  Fritz

(«stl  (OterJeutnant),  Alfred  8piss,  Hans

Hasliniger,  Karl  Marth,  Franz  Struger  und

Adolif  Lettenibichler  (Leutnants)  sowie  Alois

Vogt  (Fähnridi).

Bezir'kskomarbd.ant  J"rantauer  saigte, der

Zuzu'g  'zu den Scfüiitzen  sei enorm.  Die  Ti-

roler  Scfüiiüzen  'sollten  zur  Errid'iiung  des

Andreas  Hoifer-Denkimwles  in Mantua,  das

weit  füber eine Million  Sd'ii'lling  kosieh  wird,

finanziell  heitraigen.

'Er forderte  idie Sdföimen  auf ibei Veran-

staltungen  in  S'iidtirol  mibzuwirken  und

wies darauf  'hin, daß vom  Burnd d. T. Sffi.

neue .Satzungen  herausgebra*t  werden,  u.

a. ibetreffend  die  Exerziemrors*rMt.

Das Bezfökssdiütaerhfest  föt he;uer am 19.

Aulgust  in  Feiditen.  'Die  Landessföiitzen-

wallfahrt  nadi  Absam  findet  a.m 14,  10.

statt.

Vom  Bezirkshauptmann,  von  VzBgm.

Spiß, Maig.Hod'iist%er,  Rimml,  Raiggl, Nue-
ner, Kreu:zer  unid Pöill  gab eS anerkennende

Worte  fiir  die Sd'iützenkompanie.

Schisdiule  Landeck-Zams

Kinderkurs  Nr.  Il - Energieferien

vom  12.  2. - 16. 2. 1979

töglich  von  10 - 12 u. j4  - 16 Uhr

Anmeldung  und  Treffpunkt:

Schischulbüro  Venetseilbahn

Telefon  2665

Man ist emas verruundert, daß die
Scbützerz immer  und überalt ibre  Exi-

stenzberecbtigung verteidigen.  So etwa

Hauptmann  Scbönberr: der bei der heu-

rigen GeneraLversammlung meinte,  die

Scbützen seien kein  Verein  nacb land-

l;iufigen Vorstel(ungen, wo ein Ausscbuß
für die Urzterbaltung, der Mitglieder  sor-

ge. Eine der Aufgaben der Scbützen  sei

die gemeinscbaftsbilderzde -  Les alte

Erbe des Landes müsse die Ordnung  mit-

gestalten. (,,Ein Löffe( Teer entwertet

ein ganzes Faß Honig.")

Man könnte dagegen eirm»enden, daß
aucb artdereVereirze gemeinscbaftsbildend
wirben und aucb dort der Arbeiter  ne-

ben dem Akademiker, aer Bauer  neben

dem Beamten stebt, wie es die Scbützen

immer für sicb reklamieren. Und daß das
Neue auf dem Alten aufbaut, ist eine
alte ally,emeine Erkenntnis.  Und  das

Trakta0lein'Z10772 Faß Honig und dem
I4fel  Teer scbmec!et docb etwas uralt-

mora[insauer. Ware es nicbt  besser,  die

Scbützen börten mit all dem aufF T70?2
den MusMeapeIlen bört  man  solcbe,,Exi-

stenz-Pfiilosopbie" nie. (Haben sie vor
lauter Proben und Ausrücken  keine  Zeit
dazuF)

Besser verstebt  man  dieScbiitzert,  wenn

man  'Z107Z Dingen bört, die sicb da in ib-
rem Dunstkreis  zutragen.

Etwa  der uhra-nationale  Drechsler,

Herausgeber der ,,Freibeit für Südtirol",
der von Deutscbland aus und rzicbt zu-

letzt  immer  wieder  mit  abnungslosen

Scbützenkompanierz für  das ,Jesetzte
Südtirol"  kampft.  (Prantauer  'rbarnte
eindringlicb  davor.)

Oder  der Hauptmann  der  Tiroler

Scbützenkompanie ,,ScbLoß Tirol"  in
Wien, der mit seiner,,Berggrafler  Tracbt"
plus Sabl uml Hund  am  Sonntag  in

'!X'ien spazierengebt.

Dies nur zwei kleine BeispieLe dafür,
daß gerade das Scbützenrnesen eirz guter

Boden für private Spinnereien wie im
zrueiten  Fall oder  politiscbe  Agitation

wie im Fa[l  Drecbsler  ist.  "

So beseben ist es not'tt»endig, daß im-
mer wieder at4 die eigentlicbe Aufgabe
der Scbützen hiry,etniesen  wird.  So ver-

steht man aucb die jabrlicben grurzdsatz-

licben  Erklarury,en  des Lartdecher  Scbüt-

zenbauptmarxnes  Scbönber'r,

Omald  Perktold

ARBd  Mobile  in Landeck

Vom  12. 2. bis  16. 2. 1979 kostenlose

bie" nie. (Haben  sie vor

und Ausrücken  keine  Zeitda%mäl,
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Bach, Nahaufnahme  von  Thomas  B6hm,  Grin5 von  14 bis 16 Ulhr.
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Tätigkeiten  der Berufsberatung
im  Jahr  1978

Gerade  in lelzler  Zeit,  wo  die  Aus-

wahl  der  Berule  enorm  gesliegen,  der

Arbeifsmarkl  m den  meisten  Sparten

sdion  gesältigl  ist,  und  wo  es nodi  nie

so viele  Schulabgänger  gegeben  hal,

jsf  das  Wort,,Berufsberatung"  aklueller

denn  je.

'Was yersteht  man  eigentlich  unter  Berufs-

J:ieraturbg? Berufsberaturbg  ist  ein  Teil  der

Arbeitsmarkt'verwaltung,  eine Abteilung  im

Aiibeitsamt  La'ndeck.  Die  Wörtey  ,,Beruf"

und  ,,Beraturrg"  sagen eigentlich  schori  all.es,

denn  unter  .Berufisberatung  ist jene Hitfe  zu

verstehen,  die Personen  durdi  Beru{sau&lä-

rung  und individuelle  Beratunig  im  Hin-

blick  auF iJre  Berufswail  irn.d ihr  öeruf.li-

ches Fortkommen  unter  angemessener  Be-

rücksichtigung  ihrer  Fä'higlkeiten  und ihrer

Verwendurbgsmögi1id'ikeiten  auf  demArbeits-

markt  geleistet  wird.

Wie  sieht  un  die Berufsfüratun.g  in .der

Praxis  aus? Am  Anfang  jeden  .Schuljahrs,

etwa  in  der  Zeit  'zwisföen  Oktolber  und  En

de Jänner, wird in allen 'vierten  Klaissen
der Hauptschulen  un.d in  allen  iPolytechni-

schen Lahtgängen  des Bezirkes  Lande*  ein

sogenannter  ,,iberufsauf'kfüender  Vortraig"

gehalten (1978 waren es 19 'Vortr%e, bei
denen  552 Sd'iiiler  teil:genornmen  hafün).  Bei

.diesen Vortr%en  werden die iSchiiJer auf
die Wichüigk@it  der Berufswa.hl und auif die
einzelnen  IBerufsarten  hiinigewiesen,  un.d die

Wahl  zwis*en  einer  'höheren.Sd'iule  un.d ei-

nem Beruf  soll erleichtert  werden.

.Die Berufsberatung  hat durdy  den 'Sd"iul-

lauföaönberater  (in  jeder  Haupts*ule  i'st

einLehrer.damit  ibeauftragt)  eine großeHil-

Fe beikommen,  derhn dieser  hat  jetizt  die Ai-

a.gabe, die  Sdiüler  fö  der  vierten  iEaasse

Hauytsdiule  iiöer  die  för  sie möiglichen

.Schullaufbahnen  zu unterrichten  und deren

Fragen  urid  Probleme  zu 'kfüen,  Den  Sd'i'ii-

lern  der 9. Schulstufe  werden  jetzt  ein paar

Wochen  Zeit  gelassen, .damil  sie  si*  mit

dem Problem  ..Berufswail"  auseinianderset

zen. .mit Freunden.  Eltern  oder Lehrer  da-

riiber  diqkutieren  k6nnen.  Ansd'nließend  wird

nit  jedem  'Entlaßsföüler  ein  Kontaktge-

Sch.wierigkeiten  öei .der 'Berufsentscheidung

unid Wahl  der Betriebe  aus der  Welt  ge-

schafferi  werden.  Natiirl.idi  wir&  !:iei diesem

.Gesprädi  jeder  Schulaibgärnger  gsfragt,  c

er  sd'ion  eine  Lehrstelle  hat,  wenn  nidit,

wird  ilhm sof:ort  eine Lehrstelle  ver.rnittelt

oder  er wird  fiir  die gewünschte  Lehrstelle

vorgemedkt.

Irbdividtelle  Beratumgen  (die  Zahl  ider Be-

ratungsgespräche  stieg 1978  im  Bezirk  Land-

eck über  1.500)  wer&en  auss*ließlifö  im

Amt  vorgenommen.

Lehrstellenanzeiger

Die  Erfassung  der offenen  Lehrplätze  kann

nur mit  Hilfe  der Kammer  der gewerbli-

chen  Wirtschaft  f'ür  Tirol.  Bezinksstelle

Landeck  und durch  viele  Betriebsbes'udxe  er-

folgreich  durd"igef'iihrt  werden.  Die  offenen

Lehrstellen  werden.dann  in einem  regiona

'len  und üiberre.gionalen  Lehrstellenarpzeiger

(1978 waren  es 22, sowie  ein.Sommer-  und

ein 'Wintersonderstel.lenan.zeiger)  augele'gt.

Ein  weiteres  'Medium.  dessen sich die Ar-

'beitsmarktverwa1turng  ibedient,  ist der ORF.

Jeden  Montag  .motigen und  Mittwod'i  mit-
tag werden  ian Raen  ,,Notizen  zu.m Tag"

Mitteilungen  des Lan&sap):ieitsamtes  Tirols

geibracht.  Vonwiegend  'handelt  es si*  um ei-

nen  Auszug  aus dem  Stellen'gabot  der  Lei

den  Anbeitsämtern  Tirols  igemeldeteri  offe-

nen Stellen  und  Lehrplätze.

Im Jahre  1978 wuren  v.on der Berufsfü-
ratung.des  Ar.füitsamtes  Landedc  7 Vorträ-

ge für  Eltern,  15 Filü'bvortfiihrun.gen  zur  Be

ruFsinformation,  211  Engnungsuntersu*un-

gen,  17 ärztliche  Untersuchungen,  630 Be-

triebsToesufö.e unid 13 TeilnaJ'imen.  an Eltern-

sprechtagen  urrd 400 individuelle  Beratungs

gespräd'ie  für  Erwadisene  durd"igefü&t.

Erstmalig  wurde  im  .Schuljahr  1978-79

die  ,,.Schnupperlehre"  im  Polyte*niföien

T.ahngang  LandecF  eirbgefiihrt.  Dieser  ftiir

die Lehrer  und  für  die Berufs'):ieratung  auf-

wendiige  Scbulversudx  führt  die Entlaßs*ii-

ruifswelt  ein. a. h. .die Sdyiiler  können  wäh-

rend des .Schuljahres  zwei.mal  eine  Woche

lang  in einen  Betrisb  ,,:hineinsd'inuppern"

Im Rahmen  der Ahbeitsmanktverrwaltun.g

ist die .Berufsberaturbg  bestrabt,  sowohl  der

Wirt5chaft  als auch den Jugendlichen  durd'i
ein modernes  Kundenservice  nach dem Mot-

to ..Wir  {iir  6ie"  zur  Seite  stehen.  urb& nur

durd'i  die Bemiihurrgen  der a3erufsberatung,

der HandelsJkammer,  der Arbeiterkatnrner,

ller  'Schulen  des J3ezirJces Lande*  und  nicht

zuletzt.d.urch  dfü Bereitschaft  aller  BetrieJye,

Lehrlinge  au&unehmen,  konnten  1978 alle

Entlaßsdiüler  in  einer  guten  und siffieren

Lehr-  oder  Aribeitsstelle  untergebraföt  wer-

den.  Tilg,iBerufsberater,

Arbeitsamt  Laride

Zeugen  gesuchl

Am  Dienstag,  6. 2., wurde  zwisföen

9 un.d 9.20 Uhr  aus einem  durrkeltilauen

Renault  vor  dem  Cafe  Mayer  eine

s*warze  Tragta'sche  mit  Fotoausrüstung

und  eine Torau:ne Herrentasdie  gestohlen.

SoMte  .dies  jemand  beoöaditet  haben,

wirid  um Mitteilung  an den Gedaerie-

postan  oder  Stadtpoliizei  Landle*  gelbe-

ten.

Nr. 6

BALLKALENDER
10. Fehruar:  SPCLKränzföen,  Gasuhof

Thurner,  Zams,  Beginn  20 Uhr

10. Feföruar:  Fasdiingskfünztföen  der  F. F.

Landedc-Perjen  im Nußöauankeller.

10. Februar:  Sd'iaffnerball  mn Speiserestau

rant  Stfömid,  Zams,  20 Uhr,  es spieten  die

beliebten  ,Moon4ights"  - Tombola

10. Februar:  Sföützenöall  im Hotel  Sonne

17, 2.: 5. Spor6a11  mit  den ,,5 wiüden

Mandern"  iitn  Hotel.Sonne,  Landeck

17.  Februar:  Großer  Unterhaltungsabend

mit  Tanz  in der Hauptsföule  Zams,

es spielen  die Venet-Spatzen,  20 Uhr

22. Februar:  Damenkränzffien  der

Fa. Zumtobel  A & O, Beginn  16 Uhr

Gasthaus  Bierkeller

Wir können  nur hoffen,  da% die Wirl-
schaflskrise  vorübergehl,  bevor  wir  sie

verslehen  müssen.
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Erneut  Tollwutgefahr  im Bezirk  Landeck

In den leozten  Wodyen  wurden  na*  lan-

ger seu*eireier  Zeit  wiederum  Wutikrarrk-

heit.bei  Füchsen  und aufö  bei einem  Haus-

tier  (KaToin)  im hiesigen  Bezirk  ifestigestellt.

EJI  wird  dies zum  Anlaß  'genommen,  erneut

auf .die Gefaihren  dieser  'Kranilcheit  öinzu-

weisen.

Die  Wut  ist eine Zoonose,  d. fö. empffög-

iich sind  neben  dem Mens&en  alJe Haus-'

tiere  und  viele  Wii&arten.  Der  Erreger,  das

Lyssavirus  erzeugt  hei empfäi'gli*en  Tieren

und  ibei Menschen  eine prdktis*  immer  tß'd-

lich aus.gehende  Entz'ündung  des Gehirns,

Das  widitjgste  Virusreservoir  ist  heute

in  Mitteleuropa  der  iRotfufös.  Rehwil.d,

Dad'is  und aS/Iarder  sind weniiger  füteiligt.

Haustiere  sind  im demeitigen  Eieuchen'zug

selten  aiber  doch immer  wieder  Ibetroffen.

Soe werden  auF 'dey Weide,  im Walde  aber

auch im Bereich  mensföli*er  Ansiedlungen

meist  von  iFiich.sen  in&iert.  Infol.ge  ihres

besonderen  NahverMltnisses  zum  Menst4'te.n

sind der Hund  und .die' Katze  zweifellos

die  wi*tigsten  Ver.mittler  der  In.faktion

zwischen  wildIeberbdenTiereri  und  denMen

schen.

Der.Errager  wird  mit  dem.Speichel  wut-

kranlker  Tiere  ijbertragen.  In  der  Regel

erfolgt  &ie Irbfektion  dur*  eine Bißverlet-

zung  oder  Kratzwunde.

Der  auf  den  Hund  gekornrnene  Redak-
teur
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Wirtschaft  in der Krise?
'!;j?'enn die Welt eirx glohales Dorf  mit

100  Mensd:ien  ware,  könnten  70 von  ih-
nen  nicbt  lesert  und  nur  einer  b;itte

Hocbscbulbildury,,.  über  50 würden  an

Unterernabrurtg  leiaen und  über  80 wür-

den in 'WobnverbaLtnissen leberz, die wir

ajs  unzureicbenä  bezeicbnen.  Wenn  die

'TXr'elt ein globales Dorf  mit IOO Eimnob-
rtern  ware,'tuaren  6 vort  ibnen  US-Ame-

rikaner.  Diese  6 würden  über.das  balbe
Gesamteinkommen  des Dorfes  verfü-
gen -  die restlicben müßten'7)072 der
anderen H;lfte  leben. Wie sol1terx die
reicben  6 in Frieden  mit  ibren  NacMam

lebenF Sie waren sicber ge:murtzen, sicb
gegerz die anderen 94 zu bernaffnen...
und vielleicbt  müßten sie, wie wir  es tun,
proPersonsogar  mehr fürVerteidigung,s-
ztnecke ausgeben, aLs das Pro-Kopf-Ein-
kommen  der  anderen  betragt.
(Aus:  Bernet  - Müller:  ,,Die  Krismma-

cber")

Wirtsd'iaift  in der Krise?  Über  dieses stets

ktuelle  T'hema  referierte  aii  idem  lebzten

Politstammtisfö  der Jungen SP-Landedk in
sshr  lebetxtiger  und  ansföaulid'ier  Art  Amon

S*neider.  Wirtisd'iaftswisserrsd'iaftler  der

wirts*aftspol.itischen  Abteilung  dcr Arbei

Das größte  Problem  der  weltweiten  Wirt-

schaftslkrise  heißt  -  zunfömende  Anbeits-

losjgkeit:  300 Mio  Anbeitslose  in der Welt

(ges*ätzt),  17 Mio  an den OECD-Lärbdern,

ijber  1 Mio  jeweils  in der BRD,  in GiB und

Frar*reid'i.  Aribeit'slosiskeit  von  7 - 8 o/o

in den USA.  Die  Arbeitslosi'zkeit  in den ka-

pitalistis*en  Ifflustriesbaaten  ist  hartnäk-

kig  und s*eint  weiter  anizuhalten.  B'eson-

ders't»esorgniserregena  ist die stanke Ju'gend

aribeitsiosiBkeit 'vieler Staaten, weil hier ei-
ne Generation  ohne  Ausbildunig  heranwäföst.

Ein  weiteres  weltweites  Prdb'lem  biidet

die  Inflation,  dereri  Härte  sidx  ziwar  in

vielenIArbdern  etawas gemildert  hat,  in man

chen Staaten  jedod'i  weiteföin  wiütet  (z. B.

[JSA).  Arbeitslosigkeit  bewirike  -  so lehr-

ten  nod'i  vor  kurzem  Wirtsföaftswissen-

sd'xaftler  -  ein Verschwirpden  der Inflation.

Daß  diese Vorstellu.nigen  nur  mehr  teilweise

gelten,  hat ihre  Ursadie  in der Koraentra-

tion  dies Kap.itals  (wie  wir  es bei den mul-

tiinationalen  Konzernen  -  den  ,,Krisen-

madiern"  -  erle'ben),  das eine Preisbil.d'ung

von  Angeibot  und  Nadifrage  veföindert.

Ein.drittes  weltweites  ProMem  stellt  der

zunehmende  Protektionismus  im internatio

nalen  Hanidel  und Wetotibewehb  dar  ein

E'goismus,  den  viele  Staaten  rnit  gleichen

Mafföahmen  ibeantworten.

So etwa  nianmt  dlie BRD  Ar!:ieitslosigkeit

unid geringes  Wirtsd'iaftswa*stum  in Kauf,

oibwohl  Jamit  für  Länder  wie  Osterrei*

zfölreiaie  Probleme  entstehen.  Die  &h;weiz

entläßt  400000  Gastan):iei«er  (dies nennt  man

dann  ,,'keine  Anfüits1osi'gikeit"I),  wolbei es

ihr  vöili'g  egal ist,  daß diese armen  Leute

in ihrer  Heimat  keine  Arbeit  mehr  :Finden.

Der  hohe  Kurs  des Frarfücen  ist  für  füe

Sfötsveizer  Barffien  giinstig,  hfögagen  Toringt

er vielen  kleinen  Irbdustriebetrisben  u, idem

Fremdenverkehr  Sdxwiefigkeiten.  Die  fal-

sche -  weil  bis ins Ma*  verfaulte  -  Wirt

s*aftspolitik  Jer USA  versud'it  durai  sin-

kende  Dollankurse  ihre Wirtsd'iaifbsproble-

me Zlu lösen,  ein geif*hrlid'ies  Mibtel,  da da-

mit  viel  -aridere  Staaten  in .S*wieriigkeiten

kommen.

Weltweit  'zunehmen&e  Defizite  der öffent-

lichen  Hanid,  Priotleme  ider  Dritten  Welt

Leserzuschriften  LesermeinuneenLese  ' ung-  rmeln  en
nem Sozialisten  wobl  rnöglicb  ist, als Bun-

desprasident in die Hofbury, einzuzieben,
nicbt  aber, Volksscbulairehtor  irx einem  Ti-

roler Dorf zu werden."
Da die anderen  scbwarzen  Bundeslander

wabrscbejnlicb  nocb mit  abnlicben  Aussagen

bedacbt werden, darf man auf die Fortset-
zung  der Serie über  den Burxdesprasidenten

und arider ,Spitzerzberttfe"  gespannt sein,
KS

,,Hochmul  komml  vor  dem  Fall"

'Rö&sdhauende  Gedanacen  zur  Aufhe:bung

der  AK-Gesetznovelle  &urdi  den  Veias-

sungsgeri*tshof.

Der Lande*er  AK-Rat  Josef Höflirnger
lehnte am 14. Juli 1978 in füesem Blatt  die
von  der SPO  !:ies*lossene  AK-Gesetznovel-

le sföarif  ab. Er  sah durd'i  den in dieser  No

'veile  enthaltenen  Wahlaussdiluß  naher  Ver-

wandter  von  Umernefümern  einen  Bru*  mit

dem  Gleid'!ieitsgrundsatz  unserer  Verfas-

Sunlg,  Seine tiie  Sorge  galt  dem mangeln-

Bundespräsidenl  kann man ja gmmer
nodi  werden

Es ist nicbt unbekannt, daß das Fußvolk
der SPC» Anordnury,,erz  von  obm  recbt  ge-

treuLicb ausfübrt. Selbst die ,,zornigen jun-
gen Manner'a blasen  angekündigte  Demon-

strationen dann brav ab. Neu ist, daß an-
scbeirzend bobe SPö-Furdetiorüire  für even-
tuellen Arzumentationsnotstand  Formulie-
rungen frei  Haus gdiefert  bekommen.

So konnte  man  in der  TT  vom  29. 1. 79

lesen, der sozialistiscbe  LHStV  Cettel  babe

anlaßlicb eines Lanäesparteitazes lautbals
verkündet:  ,,Sozittlisten  körznen  Bundespra-
sidenten  werden,  aber  in  Niederösterreid»

nicbt Straßenwarter,  das ist die Realitat in
diesem  Larid."

In  der Nummer  4-79  unseres Gemeinde-

Mattes,  also um die gleicbe  Zeit,  wird  eine

Aussage zitiert,  die der sozialistiscbe A%e-
ordnete  Kantrur  in Landeck.  gemacbt  bat-
,,Und es ist ja aucb tatsacb[icb so, daß es ei-

und Probleme  der Zivilisationskrise  (az. B.

Drogensuföt,  Terrorismus)  bildeten  weitere

Punikte  in den AusRffirunigen  Sd'ineiders.

Was sin.d die Ursachen  ail dieser welt-
we.iten  Krisen?

Die  meisten  Ents*ieidu'ngen  in der Wirt

scha.ft, Art,  Umfan.g  ider Emeu'gnisse,  um-

weltFreundlid"i  oder  -feirbdlid"i,  liegen  in

privater  Harbd.  Der  Gewinn  ist allein  ent-

sd-ieidend.  Ob das Proddkt  gut  oder  sd'ile*t

ist, ob es wi*lia'i  benötigt  wir&  oder  nidit,

spielt  letztli*  keine  Rol.le.  Bei gerirrger  Pro-

fiterwartung  (in  .Krisenzeiten)  irbvestiert  die

Privat.industrie  nid'it,  bei Gewirmerwartung

(Hochkonjun[ktur)  wird  investiert,  h;iufig  zu

stark,  was in einer folgenden  Depression

sd'imene Folgen  hat. Das  stärbdige  Wegra-

tionalisieren  von  jföbeitsplämen  erhöit  die

Gewinne  der Wirtsdiaft,  aber  abenso  die

Aribeitslosig&eit.  Die Aus'beuturng  der  Ar-

beitskrffte  ider Dritten  Welt  'beseitigt  zwar

nichl  deren jfömut,  ihre Billiig@rodukte,
weMe  unseren  Markt  i)bersfötween,  lö-

sen aud'i niföt  die Prableme  der Inidustrie-

1fö.der  -  die Pvofite  der Kartelle  und  Kon-
zer.ne jedoch  steigen.

Gibt  es Alternativen  zur  Vermeiaung

solcher weltrssreiten Wirtsdiaftskrisen? Ja!
Hier  nur  ein Beispiel:  Der  priv.ate  Charak-

ter von Ent'sd'ieidurThgen in  der WirtschaFt

muß eingesföränkt  wenden  -  z.  B. üJ:ier

Mitlbestimmung  einer  bewußten  und  ge-

sd'iulten  Ar'beiterschaft,  ti'ber internationale

Geweriksföaften,  die weltiweit  gered"ite Löh-

ne erkämpfen  urhd Profite  großer  Gesell-

sföaften  eiaistföränken,  über  international  zu -

treffende  Maßnahmen,  wie  ewa  europa-

o.der weltweite  Aübeitszeitvenkiimungen...

Die  a.nsa'iließende  aDfökussion  war  re'ge,

eine Toreite P.alette  won Fragen  wuride  auf-

gewoien,  angefüngen  von  multinationalen

Komernen  bis  hin  zur  ProMemati'k  der

Miubestfönmung  in Betrieiben  -  kurzum:  der

Aberbd  korbnte  wegen  'seiner A'ktualität  und

seines Irbformationswertes  als igelungen  an-

gesehen werden.  Herlbert  Perktold

den a)emokratieverständnis  .der Soziafisten.

Er  'sd'iridb  weiter:  ,Demokratie  heißt:  zuerst

wml.en und  daü  mit  allfülligen  Meh*ei-

ten wirken,  nid'bt  aiber: zuerst  Mens*en  von

der Waihl  auss*ließen,  dann  wählen  und

fiir  eine hesti.rnrnt.e  Klasse  in der sog. ,iklas-
senlosen  Gesells*aft'  winken".

Als  Reaktion  darauf  meinte  NR  Herbert

%g von  der SPO (AK-Vizepräsident)  am
4, 8, 78,.die  Darstellung.Höflirbgers  könne

,,'keiner  ernsthaften  Pfüfucg  stan&alten"

un.d außerdem  ,wird  absiditlidi  der  Ein-

druck  erwe*t,  daß es siffi  um einen  igroßen

Persoiienlkreis  handle,  die eigentlich  Ar.beit-

ndhmer  seien".

Anmepkung  des Stföreibeiis:  Dem  Ver'fas-

sungsgerifötahof  ersd'iien  die.Sad'ie  so ernst,

daß e-r .das Gesetz  wegen  Verfassungswid-

rig'keit  aufhoh.  Zur  Größe  des Personenkrei-

ses: fast  100.OOO Mensffien  sind z. B. ein

Drittel  aJler Tiroler  wejbliaien  Gesffile*ts
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:»der mehr  als die Ei.nwoJiner  der Bezipke

Landedc  und  Imst  zusammen.

NR  Herbert  Egg weiter:  ,Politisdie  Ge

hässigkeiten  jedodi  sföaden  mehr,  als  sie

nüüzen,  und  werfen  ein Sdilagliföt  ai  den

Stil  jener  Politiker,.die  saföli*en  Auseinan-

dersetzunigeri  auisweidhen."

Anmerkung:  Stianmt,  aber  man  darf  öben

nid'i.t die berechtiigte  Kritilk  mit  Gehässigkeit
veriwed'iseln,  wenn  es um Verfassurigsörudü

geht!

Als  die Landed<er  AAlB-Frauen  in einer

kritisd"ien  Stellungnahme  rzuan SPO-Partei-

iaig irrtiimJi*  einen  der zwar  vorh*ndenen,

aher ni*t  durd'igabrad'iten  Antfüge  f«r öe-
schlossen  hielten,  konnte  es sid'i der steil-
vertretende  Bundesvomitzende  .der JG der
SPO  nid'it  verkneifen,  folgenden  Satz  aazu
zu veröffentlid'ien:  ,Vielleid'it  ist es zuviel
der Ehre,  wenn  man  sid'i mit  diesem  Vor-

wurf  [berhaupt  ernsffiaft  auseinandersetzt.

,Nichy  einmal  ignorieren'  wäre  möglidier-

weise  besser".

Dieser  Tage  sffireibt  nun  AK-Präsident

Gruber  in einer  Tageszeitun.g  "..  Mahnung,

nun  nidit  ü):ier  das Ziel  zu  s*ießen  und

dur*  Diffamierunigen  .des politisdien  Geg-

ners der  Arbeiterkammer  als Einridytunig  al

ler Arlbeitnehmer Sd'iaden zuzuf%en."
Anrnerküg:  Darum  ist  es Höflfö'ger  in

seinem Artikel  vor einem  haliben Jahr ge-
ganigen.  Alle.Arbeitnehmer  sollen  an derAr-

beiterkammerwaöl  teilneen  dürfen,  denn

es ist ihre  Karnrnerl

Die  SPO  J'iat fast  IOO.OOO österr.  Anbeit-

nefünern  die ,rote  iKarte"  igezeigt  und  so-

mit  wom  ,,Spiel  um  die Madit"  vor  der

Wahl  ausgesd"ilossen.  Nun  hat  die  'SPÖ vom

Verfassungsgerid"itshof  die  ,gelbe  Karte"

bekornrnen,  es doch mit  del  Verfassungs-

treue  genauer  rzu nehmen.

Rai*  Fram  (AKR-Kandidat)

Arlberg:  Drei  weitere  Tunnels  im
Herbst  eröffnet

Noch  heuer  werden  die  beiden  Ram-
penstrecken  dem Verkehr  übergeben.
Ausbau  der S 16 xwisdien  Lande&-
West  und Pians dringend  erfordefüdi.

FJaschenhals Lande*  wird  beseäffgt.

]ie  österreiaiis&e  Ost-West-Transversale

nirnmt  weiter  Gestalt  an. Nadi  der Eröff-
nun.g des Arlberg  Straßentünels  am l. 12.
1978  wenden  s*on  im Hehbst  dieses Jatres
aie  hei&en  Rampenstre*en  dem Verk*r
üiergei):ien.  Damit  wird  der 13.972  Meter

lanige Tunnel  -  bis  zurEröffnung  des Gott-

hard-Tunnels  der länigste  Straßentunnel  der
Welt  -  für  den Kraftfahrer  no*  ama'k-
tiver  und  wirtsdiaftli*er  sein.

Marb  wird  aann  von  'Flirsd'i-Ost  auf  einer

hoangigen  sstraße  hiis Dalaas-west  fah-

reri  könn.en.  Fiir  diese verlängerte  winter-

si*ere  Straßen;verbindtun:g  zw.isd'ien  Tirol

und  Vorarlbeüg  sini& 'drei  neue Tunnels  er-

forderli*:  Der  354 Meter  lande  Gondabadi

Tunnel,  der 880 Mqter  lanige  Flirsdier  Tun-

ne'l und  .der  1630  Meter  laa'ige Dalaaser

Turmel.  A.udi  diese drei  Betonröhren  wer-

den  mit  optimalen  Vetlkehrssidieüheitsein-

r.ia'itungen  ausgestattet.

Auf  dem Arl.berg.gibt  es aber  nod'i  einen

Flasd'ienhals,'der  hat&  heseitigt  werden  muß:

die  Stre&e  zwisdien  Lanidedc-West  und

Pianis. Dort  ist die Burbdesstraße  eng, steil

und  kurvenreiffi,  über  die Trassenführung

dei  Ar)ber.g  Sd'inellstraße  S 16 in Jieser  Re

gion  gibt  es füreits  Vorprojekte.

Diese  Trasse  zeidiriet  si*  durd'i  eine  idea-

le  J,iriienfiührunig  aus. Aud'i  ein An'stföluß

wäre  gegeben, &enn 'die Firbarbzierung  der

Inntalautobahn  von  Zarns-Ost  Ibis zur  An-

sd-ilußstelle  Landedc-West  ist öereits  gesi-

d'iert.  Die  Bauarbeiten  .diiiten  nodi  irn Jah-
re 1979  einseizen.  Das Land  Tirol  wird  ei-

nen Kredit  von  700 Millionen  Schillin.g  auf-

nehmen.  Der  Burbd wird  bis zu vier  Pro-

zent  der Zfösenlast  öezaffilen,  das Land  Ti-

rol  die restli*en  Zinserb  tragen.

Die  Rüdczahlurng  aus Bui&getmittelrb  des

Bundes soM dann ;Tb dem f:iiiten  Jahr er-
fol.gen.

Mit  der autobahnrnäßigen  Uiahrurbg  von

Lande*  wir.d  in Westtirol  für  den Ausbau

der  Inntalautobahn  ein  weiterey  wid'itiger

Sföwerpunkt  gesetzt.  Lande*  ist ein Bal-

lungszentüum,  die  Gamein.de  Zams  ist mit

&ieser Stadt  gleid'isam  zusammengewad'isen.

F'ür die Bewohner  ,ist.dieser  stetig  steigerbdh

Venkehr  zu einer  unzumutbaren  Belastung

geworden.  In Landed<  hat  man  zwar  ver-

sucht, rnit  einer  EinbahnregeIurtg  mn Zen-

trum  iden Verkehr  in den criff  zu öekom-

men  -  wförend  ider  Urlaubszeit  braudit

man aber  von  Zams  his Pians  mitunter  bis

zu einer  Stunde,

Eine  neue  Aufgabe  für die Arlberg
Slra§enfunnel  kG

Was  rfützt  die  neue mit  MiIliardenauF-

wanid  ge'baute  32, 9 Kilometer  lange  Geseil-

s*itsstre&e  mit  dem Arlherg  Straßentun-

nel als Herzsfü*,  wenn  der En.gpaß  zwi-

schen Landedc-West  und  Pians  niait  besei-

tigt  -wird.  Na*  Fertigstellung  der  beiderb

Rampenstre*en  bietet  sifö dieses Teilstiidc

fär  den soFortigen  Ausbau  geradezu  an: Die

gut  eingespielten  Teams,  die aufwendigen

Baustelleneinriaxtungen  unid  der  moderne

Masdiinenpark  stehen zur  Verfügung.  Die

amaktiv  fesbgesetzten  Mauttarife  -  sie

gelten  nur für  die S*eitelstre*e  mit  dern

Arlibeüg  Straßentunnel  -  werden  darbn fiir

die KrafbFahrer  nod'i  'billiger,  'denn es steht

eine läri:gere  Trasse  zur  Veiügurig.  Die  Arl-

berg  6traßentunne1  AG  wäre  .in der iLage,

dieses neue Teilstüdc  sofort  zu iNbernehmen.

A'uf  'der österreiföisföen  Ost-West-Trans-

versale  von  Wien  bis  Vorar!berg  würde

dann  nur  nofö  die Ltüdce zwisföen  Telfs  u.

Zams-Os1  zu s*lie;ßen  sein.

Allersjubilare

Lande*:

Jaör.gang  1890  (9. 2.) Herr  Steinlechner
Ernest,  Fis*erstraße  114

Jahngang  1894  (12.  2.) Frau  Neururer  Ma-
ria, Urichstraße  21a

Jahrgarbg  18'95 (14. 2.) Frau W;'lter  Anna,
Bursd'ilweg  2

Jahpgang  1897  (13.  2.) Frau  Zangerle  Karo-
lina,  Bahnhofstraße  8

Zams:

Jahrgang 1887 (12. 2.) Frau Ducaci Kres-
zenz,  Innstraße  22

Slrengen:

Jahrgang 1894 (9. 2.) fütlbiingermeister
Plarfkensteiner  Franz,  Perflör  200.

Todesfälle

Landeck:

1. 2. Aloisia  Sdhrott,  verw.  Seelos, gel.

Fleisdimanri,  65. Lebensjahr

3. 2. Anton  Erhart,  90. Letermjahr

4. 2. Giinther  Leo Moser, 41 Jaöre

Kaum zu glauben:

Die  sdimalslen  Taillen
wurden  durcbDekretder  KöniginKatba-

rina von Medici im 16. Jabrbundert  den
Damen des französiscben Hofes verord-
net. Ibre Taillenweite  durfte rgidyt gr6-  '
ßer als 33 Zentimeter  sein. Im 20. ]abr-
bunaert errei*te  die französisd»e Sd»au-
spielerin Mademaiselle Polaire, ebenfalls
die boffabige Taillen'tt»eite sion 33 Zen-
timetern.

Den Wellrekord  im Bügeln

b;'lt  bis beute unany,efocbten die 37 jab-
rige  Mrs.  Maasen  aus Melbourne-Austra-
lien. Die tücbtige Hausfrau brad»te im
Marz  1974  89 Shrulerx  und  32 Minuten

binterm  Bügelbrett  zu. Bei ibrem  Mara-

tborx-B%dn  muß sie die B%e[w;isd»e ei-
nes ganzen Stadtteils s*rardefertig  ge-
macbt  baben.

Das lelzle  Gehe €mnis  der  Nalur  kann

die  Wissenschall  nicht  lösen.  Und  xwar

darum  nichl,  weil  wir  im Grunde  selbsl

ein Teil  der  Nafur  smd  und  also  em

Teil  des Geheimn«sses,  das wir  lösen

wollen.





PROGRAMM

l'-ö-s 2  Il
11.  2.

16. 00 Konzertstunde

17. 00 Land  und  Leute
17. 30 Der  überblick
18. 00 Artists  and  Models

Amüaante  Komöfüe
Den  fast  sicheren  Bankrotl  vor  Au-
gen, kommt  dem Besltzer  einer
Werbeagentur,  Mac  Brewster
(Jack  Benny),  eine  glänzende  Idee,
dle  er dem Fabrlkantensohn  elner
Sllberwarendynastie  schmackhaft
machen  kann.

Lance  Link  -  secret  öhimp
DerAgmt,  der  aus  dem  Zlrkus  kam

Bücherbasar
Präsentlert  von  Dolf  Lindner

Die  Gnome  von  San  Jose
Mlkroprozessoren  wändern  un-
ser  Leben
Elne  Dokumentatlon  von  Pmer
K4ser  u'nd Klaus  Mandl

21.15  Schach  dem  Elektronen-

hirn
Qchaukampf,  Mensch  eomra  Ma-
achme

Salz-  22.00 0hne Maulkorb
2.00  Sendeschluß

I1FS I  fl
15. 20  Broadway  Melod$ie  1950  19-35

Musical

16. 45  National  Geographic  20-00
- Wal  ghoi  I

Dle Beobachtungen  des  Forsqher-  "a'5
et+epaares  Menuhin

17. 30  Plnocchio

17. 55  Betthupferl

18. 00  Seniorenclub
Rendezvous  für  Junggeblkibene

18.30 9g;E';
19. 0ö  Österreighbild  aus

buyg

Christ  in der  Zeit

Zeit  im

Sport

19:25
'19.30  Bild  1 rnlt  Kuttur

19. 50

20. 15Tatort-DerKing  annanainy,},,3,,u*ntinti11ull,l.11111y1@1

Obertnspektor  Marek  -  Frltz  Edt-  a«ming  - ta.oo tfür ImvnaUonaö Prüh-

Hüttner  ermoröt  aufgefunden.  Dr*sporbahau-ttuiWkübsrum-l@.öW*H-
Kommlssär  Konrad  übernlmmt  dki  QJö  -  m.is  T  k  KJ  -  at.so o«  7.
Errnittlungen.  bn-aoo  mg  Nawn:  Napoöon-ataa

yIBd1ij7Bqd  hängt  der  Mord  mit  Kmk äTITl äonn  -  W.30 TQ«ldlälL
elnem  Buch  über  den Imernatio-  2DP: 10.OO Vou  -  to.ao ZDF4at1n»
naten  Waffenhandal  zusammen,  1ä.OO Dsia lonög*kon  -  12.80 Prageö xut

2d  -  13.W  Dö  tket+elb*  -  13j8  Chromk  d*r

22. 05  Nachtlese  Mala-14AIAkUooßmnmchaki-'ffl.1ßOank*
adffln  -  16J«» tklaub  nadi  MaO -  'H1.06 Pr*keffl

Aus  dem  Reisetagebuch  auf d*m  waaa«  -  *ym  o+e spon-nnag*

w+n  -  19.30 aehaeh dem bklronenhkn  -  20.16
23. 00  Nachrichten  Cai;dot-AinHobKö@Anbuffl-ßpon

Schweizer  Fernsehen  BaYe"scheq Femsa'J
BF: 1uO  T*bkomg  -  11JO-12.00  VoHmwkt-
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Österreichischer  Hörfunk

Österreich  1

0A6 Prühmualk
7.a5 Fangt än und slng«l
7JO ökum*nmihe  Morge>

a.18 Du hokha Kunat
9.10 ,,auglhupl."
u6  Das «mubanagaspräeh

'ffl.OO Katholbch«
ItOO  Allä  Burg um  Oper
11.'ffl  (hhea €*rkomert
13.10 ,,D»  kllngö  so

Ikh..."
14. 0«I Der dramatlslarl*

fügsrmnan.  ,,Dfö
der Pau1stra8e." Von
rene Molnar

Nä  Tlrol  an t:lach  und
1ä.W Wudk  zur umltung
I«!.&!i Kulhirpolhct+e

tlv«
*.H  Im Ramjenffchl
1?.10 LI  81e Klasalk?
$a JVI fül#hrl.l,l.,,,  Wi,ll.

1a.O!i Dm Maguln  d*r
achafl

la.aO Der Gastkomnmnfür
1 &ös örohesterkoazerl
21.(K1 öat*rmch  -  vler  T

efü'gerkrlag
10 8eAr»  mlt Pr*d*rk.

pki
10 a«ideaehlua

österreich  Regional

IT flQ '  4  "  '  aJ '  4i
6.10 0rgalmuölk
6ä  OW gangmlad»  Worl
7j!!  Lokalprogramm*
LO!! W»  glbl @l N*u«?
uO  bnntagmorg»  ohw

aorgan
18 Hmnmm*r  t*bfonm!

DI*  Funkemihlung.,,Nadi
dem Ball= Von Leo Tolstol

jj.lll)  j I(1li N Ji  ii1i y i i
Lokälprqgrämfll@
,,Ole  Tauben."  Hörspktl
von Walter Davy

.10 Preut *uch  d*a Leb
Lokalprogramm*
O»  Traummännmln
!iport  vom knntag
Naehrkhfün,  WmtOr
ösl*rrelchral(y*
,,auglhupf."

10 ßportr*vu*
!föndeach1u8

Österreich  3

6A!i  D«  ö-3-Wfeek*r
0.06 Mualk ki d*n  b«t*n  Jah-

8JO Alm Hymiian  -  neu*

D»  alfü ammmophon
,Leute"  mlt Rffdl Klaua-

B«chwlngl  um 0H
iihalp"  -  daa Konsumsn-
t»magadn
Mmap  Martlnl

1ö Der ßchalklämomr

13J  bla 14.00
8khv*ttcuprennen  dt
Hemm  In Aar*.  ßehweden
Naehrk.hfün.  Waöer

qtn8
I%J)ß Kopl-Mter

ßport  und Mualk
JO m  Muslk nach Hau»

Pop4hop
Punk-V*rblndung.
8onntagabendsendung
der Famlllenredaklion
M*lmm  *xelualv

10 Treffpunkl  ßtudb  4
10 Mualk zum Träumen

0.00 Nachrlchten
0.Ö5 bls  6.0ü Ö-3-Nach €si»i

12.  2.

9.00 Am. dam,  des

9. 30 Land  und  Leute

10. OO Vater,  Vorbild  und  Ärgernis
10.30-12.05  Die  schöne  Lügnerin

Vürwoch;lungslu:LipIol
Mlt  Romy  Schnekler

17.00  Am.  dam.  des

17. 55 Betthüpferl

18. 00 Die Schweizer  Famllte  Ro-
binson
Nach  elner  Erzähliing  von  Johann
Wyss  ,,Dielnael

18. 30 Wir
Familkinprogramm

19. 00 Österreichbild
19. 30 Zelt  im  Bild  1 mit  Kultur

20. 00 8port  am Montäg
?1 00 Die  Straßen  von  San  Fran-

Die Jugendbande
Mlt  Karl  Maklen  und  Rlchard
Hatch
Der  16jährtge  Bllly  Wllson  und  seln
gleichaltriger  Freund  Tommy  üldo
sdilieBen  sich elner  Bande  Ju-
gendlk,her  an.

21.45  Nachrichten

21. 50 Abendsport

22. 20 SendeschluB
Bayerisches  Fernsehen

Schweizer Fernsehen BF:Lä0-9.16Daamu8tdukonnsn-daam
du w4aaen -  9.20-4.50 Praköaahe abiw

IRa:  17,00 arundkura  Deh  -  17JO Mondo sdp-fl  -  16.H  Nadirödan  -  16.fü1 AuRmu i
Moma4  -  1a.OO Kanill  -  1aa  D* Tag Imi  Volkwktachaff  -  17.00 Dlö erat*n 3s6 Tag*
v*rgang*  -  19.0!i Ohe unal*rblk  Method«  L  eki«  Klndea
d«  Franx Joam Wannlng«  -  'fflJ5  BHakpunkt  - ehs -  174  Tehakomg  -?74.o1: r4  :m"%

jOPkatadlumLand-21.0ß0*rFalld*rJo-  ia.so Bayern hde  -. 19.(N) Kömg k  h*le
IsndeMdhan*-22.'ffllnvaakinvmd*rWega  - R1men-20AOZpffiga1-J1j6Wekpu.

18.00  Songs  alive
Mit  Dr. Walter  Fangl  urid Pah
Tappö

18.25  0RF  heute

18. 30 Auf  der  Suche  nach  Afri
Beobachtungen  des 8chr1ffste11
Alberto  Moravia

19. 30  Gitarre  für  alle  (s/w)
Von  und  mit  Karl !%helt

20. 00  Das  Hotel  In  der  Du
Street
Die Verschwörung   a
Louisas  erstes,  ruhmrelch  best
der+es Festmahl  bleibt  nk,ht  l
genlos.

20. 50 Spaß  mit  Musik
Ein muslkalmches  Ratespiel
jung  und  att

21. 35 Zeit  im  Bild  2

22. 05 McCabe  und Mrs.  Miller
8pk»1fi1m um elnen  Glücksrltt«  i
amerlkanisdien  Pionierzelt
Presbyterian  Churö  ist ein trc
loses Bergarbeltemest  im No
westan  Amer1kas.

Dort taucht elnes Tages der %
krr John  MoCabe  (Wanen  Bea'
auf imd begfnnt d+e Mänw  a - 4
kxin  auuunehmen.  a

O.OO SendeschluB

ARD: flI.10  Taau  -  16.16 8ehaukm

ä1.Oö BHdapazföqangi  NäeJdW»  8k1abfah
ä1.'ffl DI@ Pffll@ö d«  Nords+ns -  n. €K) b'n*
aö'n*  -  Mutl«Jl  -  23JXI D*t  Dlslog -  Oä

2DP: 16.45 füeekb*f  - 16.0«1 füundsfüd
Malhematik  - ffl.30 Elnfüt+rung In daa Arba
reeht  -  17.1€I Danö  aehön. es Jebl ak.h - 1i
Dhe föehsahelbe  -  1a.20 Dm Prolokolhe d*i  H«
N. -  19.3€1 8paß mll Mualk -  20.16 aeaundha
magazln  Ptaxia  -  21.20 Kotte  -  23.(K1 fikbrli
23.15 H*ule.

I Os!effeichischer HÖrfunk lllO,n g:
Österrelch  1

6.06 B*langaendung  dar

6JH+ B*langs*ndung  d*r  öVP
6.'ffl Frühmualk

7!O Ptühmualk
a.16 Koazed  am Morgen
9JX! füietmr  alö

OJO Manu*la  Wleamr
apl*ffl  franxöalach*
lenmualk

tt.os  Dlrlgenleni  Owhester,

13.00 8tudkikonxen
14. (NS Roman In

,Dle Geschichte meines
Lebens.

18.06 Pür Praunda ab  Muilk
15.»  Kompönlal*n

H.  Jahrhund*rö
16. OJ Mmr  ömen  -  mör

von Heinrlch Eggerth
18a  Poracher  xu aast
'ff.10  Klaaalk  für K*nner

19.05 ..Rom*o  und  Julla.
Kammeroratorlum  von
ris Blacher.  frei
Shakespeare

1ä !-Mualk
MusAkfeullhlton
Akluelba  aua ht
alsnhelt
Wba*n  *t  2m
WntahPIP!iluii, WalUi'

10 0u holö  Kunat
Nachrlchlsni  We««

10 amdeaahluß

Irlnln*  umerhi
tung»rctutster  aerha
Narhoö

IO.ßß Landeansehrtchten
20A6 iiDl*  Tauben."  Hörsp

von Walter Davy
!mrgreens  des Humori
achlag  auf 8ch1ag

16 8por1revue
22-2'+ ßendeschluß

österreich  Regional
Österreich  3

6A5 Der Ö-3-Week«
ä.W ame, mcht  fraundmbl

10.06 8chbiger  für Forlgeschi
t»ö

luPi  B«chwlm)t  um eH
13.«N) D»  ö-3-Maguh»
14A!i  Espr«ao'
1ß.ö  OI* MuslCbOX

6.08 Pür Frühaufalm*r
6Jö MuiHiiiik  öla""'(l
6.36 W«  öt  los In
8.4!i Lokalprogramme
a.W B«uaö  füfl MOnJl  -

a«*  8endung fÜr
M«iaehai

9JO Volkltnullk  aW
öalenaö

Ob«-  ta.os 8wheg ur+d aw«l  I
strum*mal

'i=p;==.,  WÖr  :;.:'s  Wff:"
Lokalprogramm*  fll.0!i  spon  um Muslk
,,Wundadand  Muslk"  flIJO DI* MlnlboX
Ihr Probmn  -  una«  f'r>  20.05 Radk+ gkllv
b'a  2t05  Colkia Folk Club

.1(l Waa I g*fö  Nr...  21.30 Jau  zR Erk:h K&alnWh

.u  B*langa*ndung  d*r  r+pt$ mer
ä  Belang»ndung  der n.5s  !kifaeh  zum Nanki

Kammer tür ArbeHer und 23,oo NaehrkM@ni  Wmer
"g""  23.10 Muslk xum Träumen
oaa Traummännlek»  O.OO Naehrlchten  I

komml  o.os b» s.öO Ö4-Nac@dpffl-
Programmhlnw*ls*  g(131H1y1



PRöGRAMM

Österreichischer  Hörfunk

sterreich  1 lfl1.08 Chomiualk aua aff1.08 Chomiualk  aua  alm  W*II
19.30 Kön%lln  d*r  Instnimanö
».OO tm  Wlrtsdiaftakmpaß
K;3ö  Llt«atur-Maguhi
21.00 ,,Nonllkihl"  Hörsplel  vorr

Dleler  Kütm
a10  Mualk  unur«  Z«a
n  N'l Thliichi'lihtali.  Wetlv

österreich  Regional

f+.35 Waa  m  löl  In 6sbmkh1
aJ15 Magam  fllr  füa  Prau
9J0  8arg*r  Wels'

I €I.«)O Vnügt  mlt  Mudk
11J)5 Lokalprogramnv
».(KI  Jle  kamen  mll  d*m  gro

über  Neuseeland
16. 30 Ihr Probl*m  -  uns«

blem
17. 10 tlstemelehar  Db«  t)ater-

17.52  Bmangaendung  der  öW
».OO  Lokalprogramms
18. «  Daa  Traummänn

kommt
19. 05 Programmhlnwö*
19A?  ,,C)lhand  Luattgs  vo  da

s ouerminm* programm

Farbe
Herausgeber.  E%enfümer  und Ve

Os'bid  Mtlbiu:i  1'ürlag

Verantworilkffi  Im Slnne  des  es '
Ermn  H Aglas,

Mariahllterstraße  75, 10fü  W+en

Drudi  ' LEYKAM  AG, Graz,  Slempfergasse  7

5 Biöangiliand,hnusny dar Bun-
2 Prütmiualk

J MuiHiiii!uliuuilvttg
(l Das  Morg»Qrnal
D Prühmualk
5 Kmizm  am Mo
Fi ßüeher  ala  Erunga-

5 Klndhm  fflIO
(l Kammermuslk

0 füammaUca  p«  tutU

ö rnkonsrt
f» Roman  In Porbeteu

,Die  Gesdildite  rneines
Leöens.=  Von  Charles
Chaplln

0 Von  Tag  m  Tag
6 Pür  Pr«nde  aHer  Mualk
ü ..Für  Klnd*t  iiml  Kenrw.
5 ÜuiuJiliuiuii  auiil.ll}
0 Das  *uropäbehe  Tag

buoh
8 Erforsdit  föXI »tdedd
0 Lleben  81e Kla»k?
7 Programmhlnwb*
0 Dle  Fmnuieorktkm
6 0uerschnHfö

19.«  Vm4autbarung*n
19. i  uiiiuui+iiuüiilvh!n"l
20. W ,,Cabard  h la carte",  aer-

vlert  von  P*t«  € ofar
a*latlk!i*  Mudk  d*r  Mo-
ürtzd

16 ßHmanu*
gmd*achlujl

österreich  3
ß.05 tkr  tU-W'seämr
a.06 Bltfö,  raebt  ötudk!il
9-@@ 'l  k' r 'l  IJiluii1  viuliui

NuahrföMaii,  Wiiiuii
Vokal  -  Inatmnemal  -  ki-
twnaUonal
B»chwlngt  um *
Du  MltfögaJrnal
Dsm t1-34agam
Eapr»so
Dle  Mutk*ox

N.W  ßwkig  und awm  - ki-
strum*ntal
Mualk  aua  Latekiamerlka

::01: EcV1u:r!,IW3n
19.05  8pm  und  Mus&
19.30  Harte  Währung

Radkl  aktlv
.06 La Chanson

fö.3 €I Aua  der  Wall  d*a  hm
12.16  Tr*ffpunkt  8tudb  4

O.OO Nachrlch
0.05  bls  5.00 tk3-Nachtpro-

Der neue Katalog von
Universal-=Versand  ist da
Em undasiem«les Angebot xu günstigen
Prejsen Qualität hat Vorrang
atn diesen  Tagen  erleben  Hundert-

föusende  Österreid"w  eine  ange-

nehme  Oberraschung:  

Univeosal-Versand  beweist  mn
seinern  neuen  FThhjahrskatalog  '79,

daß  Qualität  auch  sehr  günstig  sein

kann.

Unter  dem  Motto  ,,Universal-Ver-

sand  hat  viele  gute  Setten"  wim  Im

Katalog  auf  258  Farbseiten  alles  ge-

boten,  was  man  Im Leben  brauchl

was  es  erleichtert  oder  verschönt  -

zum  Beispiel  die  a)duelle  Frühjahrs-

mode  für  Damen,  Herren  und  Kinder.

Dazu  ein  großes  Haushaitspro-

gr,a;rn  sowle  eln  hochatduelles

und  Freizeitangebot.

Interessierte  Leser  werden  zahl-

reidie  weitere  gute  Seiten  an

Universal-Versand  entdecken,  etwa

die  Stabilpreis-Garantie  für  ein

halbes  Jahr,  dki  Jahresvollgarantie

für  alle  Waren,  die  großzügige  Rüd«-

gabe-  bzw.  Umtausdimöglhkett

sowie  den  problernlosen  Sofortkredit

schon  ab  einem  Elnkaufswert  von

S soo,-.

Lmi  alle Vorteile  in Ruhe daheim
pfflfen  zu können,  genügt  eine  Post-
karte  an

ersal-Versand,  Abt. 23,
5020  Salzburg.
Den noch  druckfrischen  Frühjahrs-
katalog  eföätt  man dann  kostenk»s
und  unverbindlich  zugesandt.



PROGRAMM

FS  2
M 8.00 Les  gammas!  Les  gammas!

Französisch  für Anfänger

18.30  So  war  es gestern  (tw.  s/w)
14  » 1968: Die Revolten der Jugend is.  2.Die ersten Revolten der Jugend

ereigneten  sich 19e4 in Berkeley
an der  Universität  in Kalifornien,
wo Studenten  gegen die allge-
meine Wehrpflicht,  den Vietnam-
krieg und die bestehende  Gesell-
schaffsordnung  protestierten  so-
wie  für  erweitörte  Bürgerrechte
der farbigen Bevölkerung.

gJ()@ -'Die Sendung  mit  der  Maus  Im Jahr 1968 nehmen die Demon-  9.00 Am, dam, deS

9.30 Spiel - Baustein des Le- sm'aaBf'oanne,ns,ee'n,bcehdternohs"icchhesgeAguesn- 9.30 Les gammas! Les gammas
bens  Krieg und Umweltverschmutzung  10.OO Das Gesicht der Jahrhun-
Splel und Musik  und gegen das Kapital. derte

-iO.OO So wirtschaftet  ein  Trans-  1915 0RF Heu!e Das 20. Jahrhundert - Demo-
portunternehmen  19.30 Daie Grashu"pfer krataie 'lm Schatten ZWe'ler Welt-

Jeanne  verläfö  ihren Mann. kriege'o-3"L55  'ch b'n zWa' Jahre a" Edouard und Louise bleiben zu- 10.30-12.05  MOme  CarlO  StOr)/  aKonf'on'a'on e'nes Zweijährigen sammen. Für einen Wettbewerb  Komödie  um  einen  leidenschaffli-mit der Welt der Erwachsenen bauen  Santos-Dumont/Dabert  mit Chen  Spieler
17.00 Der verhexte PinSel dey...1n3en.ieur Levas.;eyr.und 17.@@ Am.  dam.  des

18.00  Russlsch

Ein  Sprachkurs  für  Anfänger

18. 30 Portrait
Ronald  Searl

19. 30 Spotlight
Eine  Sendung  mit  Peter  Rapp

20. 00 THX 1138
Die  Welt  eines  computerüb
wachten,  unterirdischen  Zukunl
staates

In  einem  computerüberwach1

unterirdischen  Zukunftsstaat,
alle  natürlichen  Regungen  dui
zwangsweisen  Drogenkonsum  t
terdrückt  werden,  damit  die  Mt
schen  mechanisch  funktionieri
entdeckt  ein  junges  Paar  die  Lie
wieder.

Sofort  schreitet  der  Staatsappa
mit  allen  selnen  zur  Verfügu
stehenden  Mitteln  gegen  derai
ges  ,,verbret.herisches"  Abw
chertum  ein.

THX  1138  (Robert  Duvall)  ist  eii
von  vielen  In einer  Computer-(

portunternehmen

iO.30-11.55  Ich bin  zwei  Jahre  alt
Konfrontation  eines  Zweijährigen
mit der Welt  der Erwachsenen

' 17.00  Der  verhexte  F"insel
ölenot/VUlSui  lU tilll  rlLpj/tlfüj.

20.00  ,,Teleobjektiv"

20. 45 Mit Schirm,  Charme  und
Melone
,J:)iesmal mit Knalleffekt"

21. 35 Zeit  im Bild  2 mit  Kultur
22. 10 Trailer

Tips  für  Fllmfreunde

Sendeschluß

17.25  Der  knallrote  Autobus
,,Spielplatz"

17. 55 Betthupferl

18. 00 Tony  Randall
Der.,,näThste"  Bus

18.30  Wir

18.49  Belangsendung  der  ÖVP
18. 54 Refse  der  Woche
19. 00 Österreichbild  22.55
19. 30 Zeft  im Bild  1 mit  Kultur
20. 00 Monte  Carlo  Story

Kcrneidie um einen leidenschaftli-

17.25  Tierlexikon
,,Delphine=

17. 55  Betthupferl

18. 00  Bitte  zu  Tisch

18.25  0RF  heute

18. 30  Wir

19. 00  österreichbild

19. 30 Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur

20. 00  Liebe  mal  drei

Lustspiel  von  Ridi  Walfried
Aufzeichnung  einer  Aufführung
der  Löwingerbühne

Ein  verwitweter  Bauer  in den  be-
sten  Jahren  wandelt  auf  Freiersfü-
ßen.

Doch  hat  er  es,  so  meinen  zumin-
dest  sein  Sohn  Franz,  die  Magd
Vroni  und  der  Wirt  Lechner,  nicht
auf  die  richtige  abgesehen.

Nachrichten  und  Sport

Sendesch1u13

chen  Spieler
Graf  Dino  della  Fiaba  (Vittorio  de  ARD:16.10Tagesaehau-16.16MuslkIad*nex-

8i(,B) frönt einem Laster  dB7 trWa-;I7r.o00hnDeeur nW@offi 22um00"tDele'Cahua-n2:@.n15.WraPsawcähSpiei!eidenschaft.
Sein  Vermögen  hat  erlängst  an hochschüör - 22.3(I Tagesthm*n.
den  Roulettetischen  VOn  Monte  ZDF: 16.16 Trlckb()nb()nä - 16-3€I Pusleblume
Carlo  gelassen.  17.10 Bia ana Ende d*r Welt -. 17.4(I Dla Dreh-

. Seine  Freunde  beschl,eBen  des  achelb* - 18.20 KO - öK - 19.30 M*nscöen in

21 .35
21.35  Nachrichten  und  Sport
21.40  Sendesch1ut3 jBayerisches Fernsehenl Schweizer Fernsehe;

klVi  ß.6Ö-ä.1!!  Autbau  d@r Volkawlttsahafl  -  BH@, IB3y5  !fönlorama   1(.45  0itaslatlachea
SchweizerFernsehenuass-iz*oüoaamumoubbnnen-"asmua"'uKochkabln*tt-17.00Daa8plalhaua-l7.30Ja-

iiikiqan  -  'ffl.30  Dlö Wahnarer  %publlk  -  *7.00 p@ll  IB,(H) 8pur  und  Spurt   IB,15  Erxleh*n  lat

rus@sneal,:7y,i8o4o6i*D@voTrasigaml:@rhobvoo@rigi*a:g@ta,ooi9:a; :r*a7raa:v%.:!:\::To;g1740a:;m;waastol::sr n1AchOst:i::ecichhwt;l;ear.«Mü@l:r@arlgaihacaffh@vnsrgan1gg*3;
,,Haldl"  -  20.20  Daa Kanhwort  -  21.1!i  Menachen  WOOk-18-45 BaY@" t"fö  -  19-"  omaa groaea fükkpunkt - 20.20iialückskugel!" -  2t05 Rund-
vMeeel:tnemrsawharsflaeenn'-'h22a"A ;au@fr.aa:€@sbli@: fös:;w2:iz4eor :g.';A Hie'aosoopr »u'hsastrun':'-;i.%o:"aer"::'ian: aohnhlen: nachJauim22,10uÜhbiu@ar.tne Entstehung del Lebena -
ßandeschluß.  aon-23.05  Naahrlchlen.

1it1115Ui1fü1,  I+l  utlt  Lt!Utltl  ilul  UIUI:

Funktionieren  reduziert  ist.
,,THX  1138=  ist  der  erste  Film  c
amerikanischen  Regisseurs  C
orge  Lucas,  der  mit-,,Ar  '
Graffiti"  weltbekannt  wurc

21. 25 Zeit  im Bi!d  2 mit  Kultur
22. 00 Club  2 '

Open  end

ARD:  16.10  Tagesaphau  -  16.15  Eh wlll  d
nur  *uer  Bstea  -  17.fö)  Mäuse  In !ilannlol-1i
unt*rwqi  mlt  Odysa*u*  -  20.18  Pro  und  Coi

21.(K1 8nom1m*  ßp«lal  -  23;üO DI*  Morltalv
unbekannffln  Willl  -  O.(+O Tag*aachau.

ZDF: 16.30  !lnführung  In das  Arbeltsreeh
17.10  ßlndbad  -  17.40  Dle Drehach*lbe  -  18
Ipannagl  & aohn  - 1'1.30 Varlat*  - 21
Ole  Bonnar  Runde  -  22.20  a*schk.hte  der  Na

23.10  Heute.

Bayerisches  Fernsehen

Newi  of th*  W**k-11.35-12.00  ßehlagworl
1ßJj  Nachrlcht*n  - ffl.30  M*nschen  müai
wohnen-17.00  Bo»lour  la France-17.15  Amu
I*i  -  17JO  ABC  d*r  Wkföchafl  -  17.45  Telekol

18.15  Prakllsche  Bmrl*bawlrlschafl-18.58
ak1ue11-19.00  DI*  Chronlk  dar  Adams  -  19!!ß
7.ßkin-W.OO  aay*rnreport-20.3ß  Osutaehla
t*b«  -  21JO  Magat  Du mlch?  -  22. €)5 p--rb
Wqerecht  -  22.&S-23.10  Aelualltös.

. 11.05  Dlr-!gente-n-,  Övctföter,  loJ
' ! - Ibitim

13. (KI Concerto  grosso
14. 05 Roman  In Forla*bungen.

,,Dle  Gest.hk.hte  meinea
 Lebens".  Von  Ciharlesi

Chaplln.
14.30  Von  Tag  zu Tag  '
16.05  Komponlal*n  des

20.  Jahrhunderla
- 16.08  8chu1fünk-

Sameaterferlen-  .
programm.  Sprachlk.hai

 Gestalten  -  Tatsachen  be-
riöhten

16.30  ,,Doklor  Weltverderber.'
 -  Erzählung

österreich  Regional

8.06 Für  Prühaufatehsr
5.30 Morganbetraehtung
!i.38  Was  öt  los  In
6.46 Lokalprogramm*
L05  Magaxln  fui  füa  Prau
9.30 Volksmualk  au#

relch
V*rgnügt  mlt  Mualk
Lokalprogramm*
,,W*ndelbi  arübeL"
Kindersendung  -
Ihr  Problem  -  unaer  Proq
blem

.10 Im Wlen*r  Konzsrleafö
j2  Belangs*ndung  der  PPö
.6fi  Belahgtendung  d*i  tföB

(16 Lokalprogramme
15 ßportrevu*
25 8andesch1uß

!i.05  Der  ö-3-Weekar
B.08 B1t14  r*eht  fr*undllchl

10A!i  La Chanaon
10.30  Mualk  für  mlch
1t(K)  Nachrhchten,  Wemr
1tO!  B«ahwlngt  um *lf
13.t)Ö D»  ö-3-Magaz1n
15. 06 DI*  Mualabox
16. 06 8mng  und awet  - In

mrum*ntal
16.3«) Muslk  aua  öalerrefüh

1178:1o: Ecvluebr!*:n
19.0!i  8port  und  Muslk
19.30  Dle  Mlnlbox  
H.08  Radki  akllv
2t05  Hallo  Muslcal
21. 30 Jaü-Caslno
22. 1!5 Treffpunkl  Studk)4
23. 10 Mualk  zum  Träumsn

O.OO Nachrlchtan  '
0.05  bhi s.üO Ö-3-Nacht-

-  programm

Österreichischer  Hörfunk

österreich  1
L06  klangs*ndung  dsr

Landwlrtschafta-  -
kamm*rn

L09  B*langa*ndur+g  d*r  ßPÖ
L12  Prühmuilk
6.65 Morg*nbalrachtung
7J)  PrÜhmuilk
a.16 Konzart  am Morgan
9.06 Büch*r  ala  !rdehungs

hllf*
9.16 ,,Klndtmlt  1930"
9.30 Kamm*rmualk

17.30  Klasalk  für  K*nn*r
1L(IO  Dla  Pamlll*nreda)föon
'ffl.l!i  Kulturquvghmtfü
19. 05 8*ranada
20. €10 Eln  Panorama  auropä-

mchen  G*lstei
20. 30 Porschung  In öit*n*lah
21. 00 ,,Ros*n  und  Dornen."

Chansons
21. 15 Im Br*nnpunkl
22. 1(} Sludb  neu*r  Mualk
23. 00 Nachrlchten,  WWar
Z3.10 Sendeschluß

1L!58  Daa  Traummännleln
kommt

19.00  Naahrmht*n.  Wetler
19.07  Tlrom  Blaskapell*n

splel*n
19.50  Lokalpramm*

Österreich  3

5.0!i  Dar  ö-3-Weok*r
8.0!i  Bm*,  r*cht  freundlldit
IO.O$ Vokal  -  Inatrumantal  -

taniatlonal10.05  Erzlehung  und  unt*rrlcht
10.20Ruaa1ach  B«chwlngtumalf
to.ss  Dle  groaan  Mylhen  österreich  Regional  oas Ö-3-Magaz1n

Dle Muik.box11.06 Di:tl:nent*ni Orcheateri 6.06 Für  Frühaufateher  Swlng  und sweal  -  I
13. 00 0pernkonzart.  Aus  5.30 Morg*nb*trachtung  ' alrum*ntal

yll  (,j1B7i@B Q0131'1@d 5.35 Wal  Ilt  It)s In  Muilk  aua  Latelnamerll
Jacques  Offenbach  6.4ä Lokalprogramm*

14. 05 Roman  In  L05  Magazln  für  dö  Prau  'o  (:E'lu:'T;'
,,Dis  Geschk.hie  ' si.so Volkamuslk  aul  öat*r-  'tiporl  und  Muslk

-' Lebens."  ralah  Harfö  Währiing.  Pop I
14.30  Von  Tag  ZlI Tag  Vergnügl  mlt  Mualk  Pana
is.os  Pür  Fraund*  alter  Mualk  Lokalprogramm*  ' 8ch1ag*r  für  Fortgaachi
15. 30 Kompon+sten  ,,Dle  bunten  Kleckae  ma-  tsns

20. Jahrhunderti  chan Programml" Nachrlchteni  Wetler
16. 05 8prach11ches  Gestallen  Ihr  Probl*m  -  unser  pro- Meln*  Walle
16.3(}  ,,Bauat*lm."  Lyrik  -  bl0m  Jan  Shöp

' Lulse  Rinser  .10 D*r tönendtt  Operetien-  15 Traffpunkt  8tudki4
18.46  Dle  Internatkinale  '  fÜtlr@r  ' 10 Muslk  zum  Träuman  -

dkiunlv*rsltäl  .52 Belangsendunö'derthn'  o.oo Nachrlchten  '
17.10  ,,Zwlachen  plano  und  -56 Belangsendung  dar  Indu-  0.05 bla 8.00 Ö-3-Nacht-

i@,'  itrIell*nverelnlgung  ' pr €)gramm  -



PFlOGRAMM

HausanteNscheüe

HOTE!,  WINKLER  8ALZBURG
ALS  HAUSANTEILSCHEINOB-

JEKT

5020 SalZburg, Fa5ersfra!3e 17 Firns:c1asrse-nHoo""tel erw1eisear"bw'ecghffi
selte  ab 1. Jänner  1979  seinen  Be-
.sitzer. Der  bisherige  Eigentümer,
die,,Reisebüro  Ruefa  Ges.  m.  b. H."
hat das Hotel  Winkler  verkauft'.

Neuer Eigentümer:  füe  Hausanteil-
scheinfirma  ,,Wohnungseigenhim-

Bautreuhand  Hausanteilschein  Ge-
sellschaft m.b.H.  :.& Co. KG.  Serie
VI".

Das  Hotel  Wier  verfügt  'über
220  Betten,  füe  Zimmer  mit  Bad,
Dusche,  WC,  Radio  und  Balkon.
 Das  Management  des  Hotels
Winkler  wird  künftighin  über  die
,,WE-Hotel  'Touristik  Management
Gesellschaft  m.b.H."  erfolgen.  Die-
ser obliegt  auch  die  Geschäftsfüh-
rung  des'  Cottage-Hotels,  so daß  in
der  Stadt  Salzburg  nunmehr  ein

weiteres  First-class-Hotel  von  dieser
Managergesellschaft  betreut  wird.
Unter..förer  Leitung  stehen  auch  füe

ten  Hotels  Norica-Bad  Hof-
gastein  und  Norica-Maria  Alm  so-
wie  das  im  Bau  befindliche  Ferien-
zentrum  Pannonia  im  burgenländi-
schen  Seewinkel.

'on't put all your eggs into one basket" - lege nicht  alle Deine Eier in Anlagejahr  bietet  dip  Unternehrnens-
s Körb  -  sagte ein kühler  Engländer,  längst bevor dieselbe Weisheit  von gruppe  daffiber  hinaus  eine  Rück-

sen Geldanlageberatern  verbreitet  wurde. Der Sparer sucht seit eh und kaufgarantie,  die  bei  einer  Laufzeit
5g1iChSt hOhen Zinsertrag,  Sicherheit  sowie füe Verfügbarkeit  der Geld- y0yl  l0  JBiByl  zdeSt  150  py@zByli

7e. Bankfachleute  nennen die Realisation  dieses ,,magischen Dreiecks" vom Kaufwert  des  Hausanteil-
aer eneichbar.  scheines beträgt,  zuzüglich  Mieter-
s der ,,Hausantei1schein" 1972 erstmalig  die Gemüter bewegte, waren träge. Weder  Notar-  noch  Grund-
= Vorteile  nicht sofort jedem klar, obwohl sich diese Immobfüen-Geld-  buchsaktionen  beeinträchtigen  füi
geform im Ausland  bereits bestens bewährt  hatte. Was weder Prämien-  Liquidation  eines  Anteils  oder  ver-
en noch Anleföen, die Aktie  oder das Sparbuch  zu garantieren  öermögen ursachen zusätzliche  Kostön.  -
fölich  einin  Ertrag,  der  durch  Wertsteigerungen  von  der  Inflationsrate  Wer  ist  nun  der  Eigentümer  der
t berührt  wird,  sowie  grundbücherliche  Sicherheit  -  wird  erst  durch  diö  Irnmobilien?  .

yobilie  als Geldanlage möglich.  Die  Hausantei1scheinzeichner  im
Kfülektiv,  d. h. die  Personengruppe,

! 'Unternehmensgruppe  Bau- im Falle von Krankheit  und Kündi-  die sich  aus allen  Eigentürnern  einer
and rnit Hauptsitz in Salzburg gung, sind variabel,  hingegen ist der Hausanteil-Geseuschaft  zusammen-

: Hausanteilscheine ab Besitz von Haus- und Grundanteilen  setzt. Gerade  deshalb  ist  ein  Höchst-
[)OO,- bzw. als Vermögensauf- die 8parform  aus Urgroßvaters Zei- maß  an Verffigbarkeit  über  das  in-
tan ab S 500,- monatlicher ten, die aue Inflationen  und zwei aiviauen angelegte  Kapital  garan
aate zum Kauf an. Die Sicherheit Weltkriege überdauert hat. SelbSt tiert, weil  sich  die  Käufe  und  Ver-
durch gegeben, daß der Geldan- Bombenhagel, der Objekte zerstörte, küme  auch  innerhalb  der  Gesell-
Miteigöntürner von im Grund- vermochte  gute Stadt@iinde  niCht Zu ffichaft selbst  verrnitteln  lassen.  a
geldlastenfrei eingetragenen entwerten.  Die  berechtigte  Skepsis  des poten-

'bfü'nw'a  ' InV1elenBln'ldeSIEu1derÖSter-1iellenH§ulersgegeyiji5erßeiß
a- und Grundbesttz haben  reüchs hat die Unternehrnensgruppe brettkonstruktioneni  nicht bellig-

Bautreuhand  in 25 Jahren Wohnun- ten  Planungen  oder  nicht  fertigge-
genimWertVOn2,5MiiuardenSChü-  stenten  Rohbauten  Wird  VOn  der
ling errichtet.  Grundstücke  und Ob- IMMO-Anlagenberatung  insofern
jekte -  Häuser -  im Wert von 524 Mil- entkräftet,  daß  die  von  der  Bautreu-  
lionen Schilling  befinden sich im Ei- hand  angebotenen  Hausanteilscheine

genttrrn der UnternehrnensgIauppe. ausschjieJlIich (447 5@1@4yp, (B=p(4ggB
Präsident Hans Zyla, Direktor  Sieg- stellte Objekte, die a4erdem  bereits
fried Schider und Direktor Albert vermietet  sind und laufend Erträge
Hainz obliegt die Geschäftsführung.. abu:ierfen, angeboten werden.

en 10  Jahren  eine  Wertstei-

ine  Größenordnung,  die  jeden
.ionsbedingten  Geldverlust  bei

m  positiv  ausgleicht.  Weiters
n Erträge  aus  der  Vermietung
Miteigentumsobjekte  laufend

izamt  und  öind  durch  die  Index-
el in  den  langfristigen  Mietver-
n abgesichert.  Die  Bautreuhand
itiert  auf  alle  Fälle  eine  Mindest-

hüttung  von  6 bis  7 Prozent
ch plus  einer  fünfprozentigen
iteigerung,  so daß  eine  jährliche

esrendite  von  1l  bis  12  Prozent
hrleistet  wird.
c ,,Plangewinn"  liegt  hingegen
und  realistischer  Erwartungen
ich  höher:

ragsausschüttung:  6 bis  7 Pro-

Wertsteigerung  des Objektes  15
int,  so daß  langfristig  mit  einer
ite  von  über  20  Prozent  zu  rech-

konkretes  Beisniel:

r  A ebt  eine  festverzinsli-

a ";ihe  (8%i  wobei  sich  außer"
ertrag  sein  Kapital  im  Laufe

e nicht  erhöht  (Nominalwert-:

B erwirbt  eine  Immobfüenan-

wobei  sich  sein  gut  angelegtes
al  nach  heutiger  Kalkulation  in
hren  um  mindestens  50 bis  150
int  erhöht  (Realwertanlage)  und
»er hinaus  auch  Mieterträge  von
ttierten  6 bis  7 Prozent  jährlich
t. Im  Vorteil  war  sicher  Herr  B
120%  bis  220')/o  Gesamtgewinn

Jahren.

in Geldej  in Geschäftslokalen,

bjäkten,  Ferienhäusern  und
s gewährt  insofern  das
stmaJ3  an  8icherheit  -  im
nsatz  zu  der  einst  so benebten  1.
i. Hypothek  -,  daß  der  Hausan-
ichner  sein  Miteigentum  an  ei-

n Grundbuch  geldlastenfrei  ein-
genep  Immobilie  eirbt.  Ihren
aglichen  Bestimmungen  gemäß
tet  eine  Hausanteilschein-Ge-
haft  nur  rnit  Eigenkapital.
schließlich.  Deviseninländer

:ierechtigt,  Hausantei1scheinezu

Ausland.  -  sich als,,die  bessere  Geld-'
anlage"  herumgesprochen  hat.

Das  Ziel  ftir  1978,  Hausanteil-
scheine  mit  einer  Vertragssumme  von

300 M4ionen  Schilling  zu vermittehi,
wurde  erreicht.  Der  Trend  zur  Immo-

bilie  verstärkt  sich  irnmer  mehr.

Hausanteilscheine sind ideal als Der langjährißen Erfahrung der Für 1979' erwartet die  Unterneh-
langfristige  Geldanlage. Kurzfristige  Unternehmensg'mppe ist es zuzu- mensgruppe  Wohnungseigentum-
Liquidation  im  Notfalle  ist zwar schreiben, daß der Hausanteilschein  Bautreuhand'  ein  Abschlußergebnis
jederzeit  möglich, nach dem ftinften  - ähnlich dem Immobilienfonds  im von  rund 500 Millionen  Schilling.

HeißO Ttiemen kalt

e Motive  des  Sparens,  wie  Vorbeu-

Kapitalanla@e, ,,Notgmschen"

DIE  AUSSTEUER  BEI  HEIRAT

Mit  dem  Heranwachsen  der
Tochter  oder  der  Töchter  naht  der
Tag,  dem  die Eltern  mit  Freude,
aber  auch  mit  Sorgen  entgegense-

hen  -  der  Hochzeitstag.  Dieser  ist
für  eine  Normafüerbraucherfamilie
ein  finanzieller  Aderlaß.  Kluge  Vä-
ter  sorgen  vor  und  legen  beizeiten
etwas  zurück.  Aber  wie  soll  man
diese  Ersparnisse  vernünftig  anle-

'gen,  damit  sie  sich  vermehren  und
nicht  durch  die  Geldentwertung  an
Kaufkraft  verlieren?

Ein  interessanter  Tip  sind  die
,,Hausanteilscheine"  dej  Unter-  -
nehmensgruppe  Wohnungseigen-

tum-Bautreuhand.

STUDIENGELD

Studienkosten  sind  heute  eine
außerordentlich  hohe  Belastung  für
die  Familie.

Den  Sohn  als  Hemi  Doktor  oder

Diplomingenieur  bzw.  die  Tocbter
-als  Frau  Doktor  zu sehen,  ist  eben
für  jeden  Farnilienvater  einer  der
Gipfelpunkte  seines  Lebens.

Zwei  Probleme  beschäftigen  die
vorsorglichen  Eltern.  Wird  ihr  ei-
genes  Einkorrimen  irnmer  so hochi
sein,  daß  sie  die  Shidienkosten  zah-
len  können,  und.was  geschieht,
wenn  sie  den  feierlichen  Augöü'-

blick  der  Promotion  nichf  erleben
sollten?

Sicher,  man  kann  -  so man  genü'-
gepd  Geld  hat  -  eine  Kapitalrück-

lage  tätigen.  Aber  wie  sichert  man
sich  gegen  die  Inflation,  und  wie
kann  man  eine  entsprechende  Ver-
zinsung  erzielen?

Ein  interessanter  Tip  sind  füe
,,Hausanteilscheine"  der  Unter-
nehmensgruppe  Wohnungseigen-
tum-Bautreuhand.

PENSION

,,Die  Österreicher  leben  in  effiem

Wohlfahrtsstaat",  versuchen  die
Politiker  zu überzeugen.  Nur  ein
Bruchteil  der  österriichischen  Be-
völkerung  hat  im  Alter  keine  Pen-
sion  zu erwarten.  Für  die  meisten
bedeutet  aber  der  Schritt  aus dem
Arbeitsleben  in  den  Ruhestand  ei-

nen  plötzlichen  Rückgang  des Ein-
kommens,  denn  füe  Leistungen  der
Sozialversicheningsanstalt  sind
durch  die  Bemessungsgdlage
nach  oben  begrenzt.

Wer  bisTher  weit  über  die  Bemes-

sungsgrundlage  verfüent  hat,  der
muß  seinen  Lebensstandard  stark
föduzieren.  Das bringt  Probleme
für  jene,  die  eine  große  Wohnung
oder  ein  Haus  besitzen  und  auch
auf  die  Bequemlichkeit  des Autos
oder  eine  Urlaubsreise  nicht  ver-
zichten  wollen.

Wie  kann  man  dem  beizeiten  ab-
helfen?  Sicher,  man  kann  sparen..
Es gibt  eine  Reihe  von  Sparformen,
mehr  'oder  weniger  ertragreich.  Bei
Ge.fdanlagen  sollte  man  aber  auch
auf  die  Wertbeständigkeit  achten,
a'pf  die  Erhaltung  der  Kaufkraft.

Ein  interessanter  Tip  sind  die
,,Hausantei1scheine"  der  Unter-
nehmensgnippe  Wohnungseigen-
tum-Bautreuhand,  eine  wertsiche-

re,  ertragreiche  Geldanlage,  für
diesen  Zweck  besonders  geeignet,
weil  das  Geld  auch  längerfristig  in-

flationssicher  und  mit  wertge-
sichertem  Gewinn  angelegt  werden

kann.
Die  Hausanteilscheine  sind  be-

reits  in  allen  Bundesländern  öster-
reichs  zu  zeichnen.

SENIOREN  UND  IHR  GELD

,,In  Geldsachen  hört  sich  die  Ge-
mütlichkeit  auf':  sagte  bereits  vor

rund  130  Jahren  ein  Abgeordneter
im  Landtag,  und  auch  heute  sollte
man  in  Geldsachen  seine  Interessen
genau  wahren.  Wenn  man  ,,in  die

Jahre kommt'5  also  jenes  Alter  er--
reicht,  in  dem  man  Geld  nicht  nur
als Mittel  zum  Erwerb  von  mehr
oder  weniger  dringend  benötigten
Gütern  und  Leistungen  sucht,  son-  -
dern  als  Reserve  für  unvorhergese-
hene  Zwischerfälle  bereitstellt,
dann  heißt  es zu  überlegen,  wie  man
sein  erspartes  Geld  anlegen  soll,  und

so  anlegen,  daß es an  Kaufkraft
nicht  verliert  urid  sich  dazu  noch
durch  Zinsen  vermehrt.

Eine Lösung  bieten  ,,Hausanteil-

scheine" der Unternehrnens@uppp
Wohnungseigentum-Bautreuhandi
mit  denen  man  Miteigentfim  an,
Häusern  und  Grundstücken  erwerQ'
ben  kann.
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9.00  /J,  dam,  deS

9.30  Russisch

-10.OO  Zu Gast  bei Carry  Hauser  21,00

10. 30 Seniorenclub-

11.0(12.25 THX 1138 21.,
1'7.00  Am,  dam,  des

17.25  Tiere,  deine  Freunde
Wissenswertes  über Katen

17.45  Die  Sache  mit  dem  Esel

17. 55  22.20

18. 00
18.30

1B.49  22.55

Betthupferl

Strichweise  heiter
Wir

Belangsendung  der  kam-

mer  für  Arbeiter  und  Ange-

stellte

19.00  österreichbild

19. 30 Zett  im  Bild  1 mit  Kultur

20. 15 Der  Alte
,,Lippmann  wkd  vermlßt"

21. 20 Steckbrief
Von Dr. Rosemarie  Kern.

22. 04 Sport

22.20  Ein  Froschmann  an

VOn ur. sosemane  Mrn.  anoi  ».1l  Tag«m+au  -  1€.»  Lm  Kolö-

2.20  Ein  Froschmann  an  der  a  aaa eifön -  n*-  pmimue  -  o.sö i;

Komngöed:e u-m elnen  friedllchen  g'Z9"P4'11:02,3€j%;;;tdHmez4«l1a5nd*r-l;
mprderl!!CtN)  KOnN)lOföl verstrlckt iffinial;u'ffii-2ä-1-ß0-*i-ÄÜeu-2158*f

(105  Nachrichten  elnam.%RagkiLaaöa-tOOHeö.

O-'o SendeSchl'B Bayerisdies  Fernsehen

23.40

Orientierung

Das  rellglöse  Kinderbuch

ORF  heute

Der  Impressionismus

Trailer

Hatte  Darwln  recht?
Elne Sendung  von Hoimar  von Dit-
furth
Es glbt kelnen  Zwelfel  daran, daB
siTh das Leben auf der Erde aus
elnfaösten  Formen  zu Immer  hö-
heren Organlsmen  entwlckelt  hat
und daB wir  selbst  zu füeser  Reihe
gehören.
Nova
Berichte  aus  Wlssenschaft'und
Forschung

Die  Klippe
Eln böses Dreieckspiel  von Guldo
Bachmann
Mlt  Diana  Körner  und  Guldo
Babhmann
Die Klippe  Ilegt kn Mlttelland.

Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

und  Karikaturen  der  Wo-

che

The  Bette  Midler  special
Eine Show mit Bette Midler  some
Dustln  Hotfmann,  Emmett  Ke14y
und The Harlettes

Sendesch1u13

Deutsches  Femsehen
ARD  + ZDF

SChWetZföa  Fernset»en  ap:a.sooi*wnepubi*-s.is-o.aoai

1Ra:1.10und9jObmm-'fflJOund1l.10All-  -M.10'Naehrkhl«-1«l.'fflAktwll-IL4ÖPra6
tag ohne Prlad*n -  17.10 Ca* Voratadtkrokodlle  - sah* öswlröahaft  -  17.1p Bim«  atatt Hö-

21 .m Plattlörm -  fl.10  Cud«,  d«  Mann vom 20»  Nmhrk+hl«  und !%mveraohau-äl  a

20A6 Aus dem Volkamualk-

21AO Nföui  x«atör»  mr un-
österreich  I  19.05 Klavlualk,  s«e  umw*lt?

--  --  Zu 4Jnreeht yien  zl  B  unl«  d*r  usa4ampe.
20.00 ,fichl@ß mötlt aul TOIL" ,,Träumpfön.-  LjrledN'l

Berllner Geschlditen TeXIO
It0fl  iJtrawkmky  In Worl und noo  Nachtk+urnal

23J)Ö Nachr+chten, Wetter u  föd@ä €)hk18

L06  Bmangaendung  dea
s.og  B*langsendung  der  pptl
«S.12 Frühmualk
s,&S Morg*nbetraohtuN
7JO  Prühmualk
L15  Konzerl  am Morgen
9.p6 Büeher  ali

hllfe
9.15 8*m*aför-

ferlenprogramm
9.30 Ll*d*r  von  Joseph

Hans  Pfön*r
10A5  Nachhllfe  In Lateln
10.20  Et sl noui  parlkina

malr*?
10.35  D1egro41*n  Mythen

. 11.05  Dlrlgenlen,  Orchester,
mten

13. 00 Studkikonzert
14. 06 Roman  In

,.D0e Geschldite
Lebens.aa

15. 0!i  Ftir  Prwnde  alter  Muslk
16. 30 Komponlslen  dea

2ü. Jahrhunderta
16A5  Mehr  lernen  -  mehr  wls-

ßW
16.3Q ,,Der  Mam,  der  eln

16.J  ::  mba:lI*="w"hlsusne%-
achaftllche  Buch

17,10  Klasalk  für  Kenner.
Aus Opern

1L15  Kulturauerschnh

österreich  Reglonal österreich  3

!1A5 Für Prühamsteher  ß.06 Der ö-3-Wsck«
!i.:lö MuiyiiiiföliaJiliiii111  L06 BH'fö, reeht freundlk+hl
ß.36 Waä m l«)l In öaterr?  io.os Muslc Hall

esAFios iMoa"ga'a:no!larmdmfü;rau 1121,0H6 Bo*aascmhw1mnaggfsiuomumelfai
g.ao Volksmuslk  aui  östv-  is.oo oaa ö-3-Magadn

relch 14.05 neeberldtte
10.OO Vergnügl mlt MusÖi 14.10 Espreaso
11J)6 Lokalprogramme  NiJ)5 Rockan' Radki
12.0(I Mmagsglocken  16.34) ,,ps - Parlneraehafl und
ta.oo Lokalprogramm*  fücherhelt"  -  Da*, ö-a-
1ß.OO ,,8e4d muckamäuschen- Verkehramagaö

stllll"  17.10 Evergreen
17.10 Mlt Muslk Ina Wochen- 18.05 Club ö 3

aende 19.ü6 ßport und Mualk
iy.sz Belangsendung der spÖ ig.sü Dle Mlnibox
17.56 Belangaendung 20.05 Radk+ akllv

Kammer der gewerblJ- W«t*rn  8a1oon
chan Wlrladraff  Blg Band Sound

'ffl.85 Daa Traummännleln 15 Treffpunkt 8füdki4
komml 10 Muslk zum Träuinm

19.07 Wien, MelodlO Oh}Or O.(XlNaötfrlChtön
Alola Pachernegg: un pa- 0.05 bla 5AO ö-3-Nadd-
tltechose  programm

Humor
Monsieur Dul

lehnte  in einem  a1
rissenen  Zustand,
zwei  Platzwunden
Kopf  blutend,  an e
Litfaßsäule.

Zwei  Polizisten
barmten  sich  sei
,,Kommen  Sie, wir
ren  mit  unserem  Si
fenwagen  nach  Hau

,,Da  heißt  es imi
,Die  Polizei
Freund'  "  knurrte
Dupont  wie  eine
reizte  Bulldogge,,,
da komme  ich  ja..

I 'l"  ,l

,,Angeklagter,
bleiben  also  dabei,
der  Mann  Ih
3000  Schilling  frei
lig  gegeben  hat. '
hat  ef deru'i  dabei
sagt?"

,,,Hilfe!  Hflfe'  hs
gerufen,  Herr  Ric}

-Daraus  war  klar  zu
kennen,  daß  er
fen  wonte."

Die ReCötO deS KindOS
,Rechte  des Kindes  - gibts  das  In  der  Hörfunk-Sendung  kh

überhaupt?"  werden  vielleicht  man-  dazu  Bundespräsident  Rudol:  Ki
che  Mütter  oder  manche  Väter  fragen,  schläger  uqd  die schwedische
die  die  Sendung  ,,Der  Mensch  fängt  densnobelpreisträgerin  Astffd  L
mit  null  Jahren  an"  5örten.  gren  zu Wort.

,,Hier  klaffen  arge  Informations-
lücken",  weiß aucß Familien-  Nac'olgend  "  UNO-a
Leiter  Hubert'  Gaisbauer.  Die  10  ;4hte  des Kindes in Kurzform, ix

rechte  des Kindes  sollten  für  jeden  1. Das  Kind  soll  sich  aller  Re

Erziehungsberechtigten Pfüchtlek- die in dieser  Erklärun@  festg
türesein.  sind.erfreuen.

Wenn  man  schon  nie  Kindererzie-  2. Das  Kind  soll  einen  besond
hung  in der  Sdxule  oder  später  ge-  Schutz  genießen.
lernt  hat".  kritisiert  Hubert  Gais-  3. Das  Kind  soll  von  Geburt  ai
bauer  die naiv  praktizierte  Lebens-  Recht  auf  einen  Namen  und  eine
dissur  unserer  zukünftigen  8taats-  tionalität  haben.
bürger.  Bei  seinen  Recherchen  ent-  4. Das Ki'nd  soll  sozial  gesii
deckte  der  Hörfunkmann.  wie  ..ver-  sein.
blüffend  viel"  in  8achen  Kinderrech-  5. Körperlich,  geistig  und  s
ten  bei  uns  mdtt  veklicht  wird.  BeMnderte  sollen  eine  besonder«
,Da  blickt  man  milde  lächelnd  nach  handlung,  Erziehung  und  Ya :l
Afrika  oder  China  -  bei  uns  jedoch  halten.
werden  ebenso  viele  Rechte  des Kin-  6.' Das  Kind  hat  Anspruch  aul
des ntcht  anerkannt."  entgeltlichen  Pffichtsdiulunterri

Kein  Wunder,  haben  Kinaerrechte  8. Das  Kind  soll  in  allen  Notl
doch  nur  appe:lativen  Charakter.  zu  den  ersten  gehören,  denen  Sc
Körperliche  Verletziingen  der  Jüng-  und  Hilfe  zuteil  wird.
sten  kann  man  noch  bei  der  Polizei  9. Das  Kiffd  soll  vor  allen  Foi
melden  und  per  Fürsorge  ,,heilen",  der  Vernachlässigung,  Grausan
juristische  Verletzungen  der  Kinder-   und  der  Ausbeutung  geschützt
rechte  jedoch  nieht.  ,,Seelische  Grau-  den.
samkeit  ist  überhaupt  nicht  einklag-  10. Das Kind  soll  vor  Einflü
bar",  deckt  Hubert  Gaisbauer  ein bewahrt  werden,  die  rassische,
grundsätzliches  Problem  der UNO-  giöse  oder  irgendeine  andere  Art
Rechteauf.  Diskriminierungfördern.

KLEINER  ANZEICiEl

in vielen  Ausfühningen.  Kunstschlos-  Schreibarbeiten
serei  Josef  Kaiser,  Jahnstraf3e  1,  Telefon  (0 26 26)  37 2 83
3350  Haag,  H.o.
Verlangen  Sie bitte  Preisangöbott

IHRE  ANZEIGEN  NEHMEN  WIFI GERNE  UNTER  (O 2ffi 49) 82 88
TELEFONISCH  ENTGEGEN  ODEFl  SCHRIFTLICH  LlNTER

2301  üROSSENZERSDORF,  POSTFACH  60.

Tarife:  pro Wort  S 5, -/fett  oder  'groß geschrieben  S 10,-/Kennzffler  S 4,
Zustellung  S 15,-,  ZuZÜgl. 10%  AnZeigensteuer  und 18%  MWSt



. PROGRAMM

1*.1!!  Lokalprogramm*
19.60  XY wela  alöa
19155 LandeanachrleMen
20.05  Ihr*  Numm*r  bltle!

122.10  8podr*vu*
luJO  Tanxmualk  auf  Best*llung
I 0A8  8«d*ach1uß

'tän%e  Hörfiink-Sendungen.

Auf  einen  Blick

S 1: 6.00 9endebeg1nn  -  6.05 Belangsen-
yen  -  6.12 Friihmuslk  -  6.5!) Morgenbe-
chiur+g  -  7.00 Morgenjournal  -  7.25 Mor-
igymnastlk  -4.00  Wetler  um  Nachrk.hlen
.05 Nachrlchlen  In Engllsch  und Fran
ah-g.oo,  io.oo  und  11.(K}  Kurmactmcöten
Il(X)  Mitlagijoumal  - 14.(10 und 16.00
rznachrlchten-1  7.(X) Nachrlctden-18.30
end§ournal  -  22.(H) und  23.00  Nachrk.hten
j Wetler  -  23.10  8endeach1uß.
$ R: 5,00 fiendebeglnni  Nachrkhlen  und
itler  -  5.05  Für Frühaulsteh*r  -  5.30 Mor-
ibetrachtung  -  5.52 Morgengymnasllk  -
0 Nachrlchten  -  6.15 Kraftlahrer-!nforma-
nsn -  6.20  Sporl  -  6A5  Lokalprogramme  -
0 Nachrlchten  und  Wetler-11.OO  Kun-
chrlchten  - 11.30  )aelnea  Kunterbunt  -
45  Autofahrer  unterwegsi  da»lachen
üO Mltlagaglocken  -  12.30  Nachrkhten
(l Wetler  -  13J)O  Lokalprogramme  -  17.00
chrlchtan  und  Wetter  k- 17.52  und 17.56

Belangsendungen  -  18.53  Das  Traummänn-
leki  komml  -  19.(10 Kurenachrkhten-19.05
Programmhlnweise  -  1!).55'Landeinachrk=h-
ten  -  20.00  Nachrichten  und  Wetler  -  22.15
Spon  aus  almr  Welt  -  2.2S  ß*ndeschluß.

6 3: 5.fö) ßendebeglnn  uim  Nachrkhten  -
5.ü5  ö-3-Wecker  - 8.00 Nachrktdea  und
Wetter  -  L05  B+tle,  recht  freumlkhl  '-  9.00
Kurznachrkhten  -  9.(}5  Verkehrsdhinsl  -
10.OO und  11.OO Kurznachrlchlen-11.03  Be-

'13h.(l'0m8-'3-'M"ag"a:ln -121'3".45MT'nagaeg:Aour"u'a'Iür
den  Fremdenverkehr  -  14. €H) Kurznacmkh-
ten -  14.03  Eipreaso-15.00  Kurzr+achrkh-
len-15.03  Dm MuskJox-16.00  Kurznach-
rk.hlen  -  17J10 Nachrlchlen  und Wetler  -
17. 10 Evergr«n  -,18.(K1  Kurtnachrichlen  -
18. 05 Club  ö  3 -  19.00  Kurzmchr+chlen  -
19. 03 Sport  und  Musik  -  20.00  Nachrichlen
und  Wetl*r  -  2t(K1  Kunnachrlchlen  -  22.00

Nachllournal  -  22.15  Treffpunkl  81udki4  -
23.üO NachrkJilen  um  Wetter  -  23.10  Muslk
xum Träumen  -  (I.OO Nschrlchten  -  0.05 b-
3-Nachtprogramm  -  tOö,  2.00  und  3.00 Kua-
nschrlchten  -  4J10 Nachrlchten  -  5.00 8en-
deschluß.

EINE VOlLKOMMEN NEUARTlüE GallETS-
vt«iaitiu»s  iM  ANaESTElLTEffiERHALTNIS
Ohne Risiko. Ohne eigenes  Kapital.  Und doch selbständig.  Eine Gebiets-
repräsentar'z  mit eingeführten  Produtden  in und um Ihren Wohnort.  Also ohne
große Spesen.  Im Angestelttenverhättnis  mtt allen  Vorzügen.

Als  Branchenfremder  (auch  ohne  Außendiensterfahrung)  werden  Sie  von  uns

eingeschult  und  betreut.  40ü  Kollegen  in  ganz  österreich  sind  unsere  beste

Referenz.  Und  Ihre  Sicherheit,  einen  krisenfesten  Beruf  gewählt  zu  haben,  in

dem  Sie  gut  verdienen  können.

Wenn  Sie  ein  eigenes  Auto  haben  und  den  Willen,  sich  voll  einzusetzen,  dann

sind  Sie  bei  uns  richtig.  Bei  einer  Mannschaft,  rmt der  arbeiten  noch  Freude

macht.  Und  auch  das  Geldverdienen.  Schicken  Sie  uns  den  Kupon.  Wir

möchten  uns  mit  Ihnen  gerne  persönlich  unterhalten.

VORWERK  (Austria)  Ges. m. b. H.
1010  Wien, Bellariastraße  6

Name:

/ldresse  (PL?):

Tele«on:

Programm  2
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,,Fröhliche  Geister"  in Lanr1eck
Wenige  Tage  na*  der erfoligreiföen  Inns-

brucker  iPremiere  gastierte.das  Tiroler  Lan-

destheater  mit  dem !Stü*  ,.Fröhlid'ie  Gei-

ster"  von  Noel  Coward  in Landedc.  Zahl

reiföe  leengabliebene  Plätze  in.derAula  wie-

sen auf  igleichzeitig  stattf'indende  Bälle  und

Fasdiings'veranstaltunigen  J'iin, konnten  aber

aufö au.f ein  gewisses  Desirbteresse  an  der

angekiiindigten  Theater.vorstellun:g  sd'iJießen

lassen. Und  um das Fazit  des Aiberbds igleidi

vopwe@unehmen,  das Publ.ikvm apylau-
dierte  ööflidx  und  lad'ite  pflidiubewußt  an

mandien  6te1]en,  s*ien  afür  mit  dem Stüd«

nicht  übermäßig  viel  anfangen  zu können.

Sind  die  Larb&edcer  huanorlos?  Die  Frage

ist  zu  verneinen.  Vielmehr  sirid P. 6. I. 

Zfökel  und  SpukveraristaJtungen  hierzularbde

ni*t  ve*reitet,  und so erregte  dws Sujet

eher Verwunderung  als Heiterkeit,  und  dem

Spott  modite  man W€föl ibeApflichten,  do*

hatte  mans  ni*t.nötig.

Noel  Cowards  ,Fröhliche  Geister"  ist ein

typisd'i  englisffies  Stfük,  Mit.&em  den Eng-

fündern  eigenen  tro&enen  Humor  igeht es

'hier  um  den  Umgang  rnit  Gefütern

und  Gespenstern,  .un.d Coward  ironi-

siert  iln  nid'it  ohne  Frivoliföt,  eingekleidet

in  einen  märd"ienhaften  Handlunigsaiblauf

um  den  Sd'iriFtsteller  CharJes  Condomirre,

seine Frau  Rwh  und  seine yerstorbene  erste

Frau  Elvira.  Als.geiborenerEngfünder  arran

gierte  er.düs  gruselige  Wiedierersföeinen  Jer

'beiden  verstorJ:ienen  'Fauen im Diesseits  ko-

mödienhaFt  lei*t,  mit  einem Augenzwin-

kern.  Hier  nun  konnte  das Innstbru*er  En-

sem'b'le  nid'it  reüssieren.  Die Aktionen  im

stikvollen  Salon  des Sföri'ftstelJers  waren

teilweise  zu forciert,  und das Gesellsföaft-

li*e  sdiien  föters  'unroutiniert.  Denno*

störte  dies rii*t  :besonders,  da eine Bezie-

hunp, zum Theater  dieses Genres  fehlte.

' Pians:  Unfall  in der

Sandbodenkurve
Am  3. 2. gegeu'i9  Uhr  tf'uhr der Stföwei-

zer Hans  Obrist  mit  seinem  PKW  in Rid'+-

tun.g Lanidedc,  In der langgezogenen  Sand-

bodenkurve  kam' iJim der Jugoslave Branko
Brikic  auF seaner  Fafülbahnseite  entgegen.

Beim  Zusammenpral.l  wuüden  drei Perso-

nen  verletzt  und na*  Zams  efögeliefert.

St.  Anton:  Betrnnkener

Stliwcdc  abgesliirzi
Am  3. Februar  kam  der Sföwede  Ulf

Gidlund,  20, nafömittags  zu einem  einwö-

%en  Urlavb naa'i St. Anton. Bei seiner
Ankunft  war  er stark  alkoholisiert.  Er  wur-

de von  seiner  Reiseleiterin  in sein Quartier

in  der Pension  Talhof  gabrad'it  und  ange-

wiesen,  siffi  auszusdilafen.  Urn 17.50  Uhr

begalb si*  Gidlund  auf den Balkon  im 3.

Von  den füteiligten  Scfüauspielern  zog  sid

Brigitte  Sfömudc  aJs Ruth  am  testen  au

dier A:ffaire.  6ie  h*errsd'i«e  alle  Registe:

des Gesellsföaftliföen,  im  Tonfall,,  in  der

wohlerprobten  und  gekonnten  Gesti&,  in der

Haltung  einer  eföten  Dame  also, deren  fö-

telligente  Art  und elegantes  Aussehen  einen

Schriftstel.ler  anzuziehen  vermod'ite.

Gin  und  bleid'i  sföwebte  Sylvia  iFurtner

als  Efüira  dur6  den Raum,  dem Verneh-

men nad'i schon siöben Jahre im Jenseits.
Ihre  Aktionen  entspraaien  genau  der  ur>

tenkiihlten  Art  iirer  Sehnsuföt  und  Neugier,

und  alles  lief  hinaus  auf  einen  Eindru*  der

Leblosigkeit,  dem  nidits  Ervärmendes  an-

haftete.  (AntJ'ier  iLieder  als  Charles  Con-

domine  spielte  einen  Sd'iriFtstell.er,  der  an

leiffiiaßJi*er  Bellefüstik  interessiert  ist u.

dem  Ugang  anit  Geistern  aller  .Art  zu-

siud'yt  gelassen  entgegensieht.  Sollte  a(:ier

eiri  eniglisdxer  Gentleman,  wenn  er  arrge-

sichts von  Geisterersföeinunigen  an Halluzi-

nationen  zu  glauToen Ibeginnt,  nidit  dod'i

desparater  wirken?RoswithaSi&fögersFrau

Braann  hob  sid'i von  Ruah  intelligent  aTo.

Sie wirkte  einfa*er,  nidit  ohne  Sympathie,

urbd konnte  mit  Anstand  aus der Rolle  fal

len.  Raimund  Folkert  als  Dr.  J3radmanri

wirkte  zu förmlich  und  wurde  erst &ei der

Visite  'ülberzeugender.  Pine  Fen'z in  der Rol-

le der Madame  Arcati  ffisofüierte  i!hre Auf-

tritte  mit  einem  guten  Maß an Selhswer-

ständlichkeit.  'Sie vermoa'ite  sich so redit  als

Mittelpunkte  in Szene zu setzen,  sdiien  aber

des öfteren  zu laut.  Evelyn  PJaü  sd'iließ-

lidx, .dem Mßd*en  Edith,  war  Situations-

komik  zugedla*te,  der sie mit  sd'iiföterner

Uniges*iddli*keit  entspra*.

Proi,  Hans  Pidiler

Stod«  der Pension.  Er stieg auf  .die Balkon

bfüsturrg,  'veplor  idas Glei*gewidxt  und

stürzte  neun  Meter  in  die  Tiefe.  Daöei

prafüe  er im untersten  Drittel  auf  ein Z3er-

hrett  dles im Parterre  befindlidxen  Sportge-

sdiäfte's  Pangratz.  Dadurai  wurde  die

Wucht  des Sturzes  eüheblifö  gamildert.  GM-

lurbd fiel  zwischen  zwei  geparkte  Autos  auf

den  Sd'ineeöoden  unid Mieb  be'vußtlos  lie-

gen, Er  wurde  in die Unfailklinik  Murr  in

St. Anton  eingeliefert.

Wieder  Unfall  in  der

,,Schnanner  Srhikane"
Die  Briidcenöaustelle  in Sfönann  hat  he-

reits,  wie  von  Anfanig  an  zu  befürditen

war,  mehrere  UnfailopFer  gefordert:  eine

Tote  und  mehrere  Sdiwer-  und  Leiditver-

let'zte.

Im Zuge  der Bauausführunig  war  eine Um-

leitung  erforderlid'i,  die einen engen Kur-

venraidius  und  einen  erh'eblid'ien  Niveauun-

tersd'iied  brachte.  Diese  ..Sohikane"  wuride

trotz  ausreidienider  Kennzeidinung  und  Ge-

s Aim 3. Februar  gegen 7.15 Uhr  fuhr  Mi-

r föael  Kurz  an Jieser  Stelle  mit  zu  hoher

Gesföwindiigkeit  in Richtung  Lande*,  kam

mit  seinem  PKW  aJ  diie linke  Fahrbahn-

seite und stieß gegen  einen  entgegenkom-

menden  Oanniibus,  gelerpkt  von  Robert

Sfööpf  aus Sölden.  Kur.z  urbd sein MitJah-

rer wurden  verletzt  und  in  die Uiaillsta-

tion  Zams  einigeliefert.  Bei J'en Verletzten

handelt  es 's.id'i um deutsd'ie  Studenten.

Strcngcü:  Rodebmfg11
Manuela  Tanzmann  (12) fuhr  gegen 13.45

Uhr  dles 4. 2. mit  einer  Rodel  auf  der Ge-

meindestraße  in Brunnen  talwärts.  Bei ihr

saß rboch die ffinf'jährige  Sandra  Si.gl. In ei-

ner  unä'bersid'itliffierb  Kurve  stießen  dieJCin-

.der  gegen  iden  PKW  &er  Emma  Pir*er.

Sandra  Sigl erlitt  einen doppelten  Unter-
saier*elibruch.

Sladtgemeinde  Landeck

Die  Sladlkasse  machl  daratd  aufmerk-

sam,  daf  alle  gewerbesleuerpflichligen

Belriebe  [audi  Filialen,  Zweigniederlas-

sungen,  Auslieferungslager]  gem.  Para-

graph  28, Abs.  2 des  Gewerbesleuer-

geselzes  1953  die  vorgesdiriebene,

nach  Kalendermonalen  aufgegliederte

Lohnsummensfeuererklärung  für  das

Jahr  1978  (allenfalls  audi  Leermeldung)

dem  Stadlamt  Landeck  bis  längslens

Ende  Februar  1979  abzugeben  haben.

N. 6 und7

Spreditage  von  LandIagsvixepräsldenf

Adolf  Leftenbädiler

Die  zwei  näaisten  Spredxtage  des LVP

Aidol:f  Lettenbichler  öissen  Jeider  aus Ter-

m.ingründen  jeweils  auf  Dienstag  vers*oben

werden.  Die  Sprefötage  finden  am Diens-

tag, 13. Februar  und  Dienstag,  20, Februar

1979  von  8 bis 12 Uhr  im Bezirkssekreta-

riat  der SPO,  Innstraße  7 in Lande*  statt.

Die  Beratungen  finden  unabhängig  zur

Parteizugehörigkeit  'statt  und  sind  kostenlos.
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M»skpnh»ll  in  Pfunds

Auch  &euer  'veranstaltet  aie  Musikkapelle

Pfunids  wieder  einen  MadkenibaM.  Er  findet

am :Samstag,  24. Februar  1979  uan 20 Uhr

im iHotel  Pos't statt.  Für  'Stimmung  u. Un-

terJ'ialtung  songen die  hekannteri  und  belisb-

ten ,Venet  Spatzen".  Al's Prämiieruog  win-

keri  schöne Preise!

Sportball  in Pfunds
Der  Sportverein  Pfunds  lädt  herzl.idi  ein

zum  Sporföall  unter  Jem Motto:  "Spani-

s*e  Nä*te"  am IO. .Februar  1979,  im  Ho-

tel Post,  ßeginn  um 20 Uir,  Platgreservie-

rung  bei 'Rdland  Petrasd'i,  Tel.  5226.

Arbeiterkammer  Landeck
Das  Bildungsreferat  der  Kammer  fiir  Ar-

beiter  uni  Arygestellte  veranstafltet  einen

Film-  und  Lid'ibbildervortrag  ,,Albenteiuer

Alaska"  mit  He41anuth Ainedter  am 25. Fe-

ber  1979.  Ort:  Vortragssaal  dey  Anbei,ter-

kammer,  6500  Lande&,  Malser  Straße  41,

1. Sto*,  Beg.inn:  19.30  Uhr.

Junge  SPÖ  Tirol:  Seminar

über  ,,Bürgeriniativen"

in  Grins

Biirgerinitiativen  sirb& eine  Ersd'ieinurbg

der letazten Jahre. Sind sie nun ein Aiarm-
signal  dafiir,  daß die Biiriger  itn  kommun.a-

len iBeüei*  i'hre Bedürfnisse  von  den Poli-

tikern  ni*t  mdhr  ausrei*erud  wertreten  se-

hen? Sind  sie Moß ein .Drudcmittel  enga-

gierter  Mindenheiten,  dienen es gelinigt,.dur*

geschicktes  öfFentliaies  Agieren  iden  politi-

sföen  Instanzen  gegen  deren tiessere  Ein-

sidit  oft  fra'gwürdige  Zugeständnisse  albzu-

rin@en? O.der sind sie einfa*  ein erfreuli-
d'ies Zeid'ien  dafiir,  daß politisd»  bewußter

geworidene  Staatsbüüger  Mitspradie  audx

iilher den Wahltag  hinaus  verlangen?

Dieses Wodienende veranstaltet &ie Jun-
ge Generation  in der T.iroler  SPO  gemein-

saan mit  idem Dr.  'Renner-Institut  in Grins

eiri  Seminar,  bei dem diese Fragen  aufge-

wonFen werden  soilen.

[ompetente  Fachleute  werden  zur Ver-

f:iiigung  stahen.  6o wir.d  Osterreidis  Starpo-

liti:kwissens*aftler  Prof.  Pelinika,  der  erst

kürz)ich  ein Bufö  ,,Bür:gerinitiativen  -  ge-

fährlich  oder  notwendig?':  veröffentli*t

hat,  referieren.  Weiters  kommen  nsbery dem

Linzer  Pol.itologen  Dr.  Ralf  Grossmann

mit  Rolan&  Deiser  und Dr.  'Georg  Sojer

auch Vertreter  Tiroler  Bür.gerinitiati'ven  zu

Wort.

SPÖ  Kränzchen  in  Zams

Alle  werten  Freunde  werden  zum  Besufö

des diesjährigen  SPO  Kränzche.n  nadi  Zams

recht  hemlich  eingela&en.  'Das  Kränzchen

findet  am Saanstag,  IO. Felbruar  1979,  in den

Räumen  Jes  Gasthauses  T.hurner,  mit  Be-

ginn  um 2'O Uhr,  statt.

F'ür ausgezei*nete  Musik  und  ibeste Stim-

mung  garantieren  'die b'ekannten  urbd belieL

ten  ,,Hellies".  Nette  üiberraschurrgen-,  wie

Eiegrüßungstrunk  unid ein Glü&stopF,  war

ten auf  Sie.

SPÖ  Sprechtag  in  Zams

Der  nächste .Sprefötag  des LVP  Letten-

bid»ler  Adi  findet  aan Donnerstag,  15. Fe-

öer 1979,.in  der Zeit  von 18 - 20 Uhr  im

Gasthaus  Egig in Zams,  statt.  iDie Beratung

ist natiirlifö  kostenlos  un&  wird  ohne  Riick-

sicht  auf die  Parteizu'gehöri,gkeit  durchge-

f:iiört.

Naturfreunde:

Stadtrodelmeisterschaft

Am  Sonntag,  '18. 2., findet  in Landeck

die  Sfadfrodelrneisfersdiaft  slaff.  Ge-

startet  wird  nur  mit  Tourenrodel.  Nenn-

ungen  bei  Tel.  2236  oder  2873.  Nähe-

res im nächsen  Gemeindeblalt.

ÖVP-Österr.Frauenbewegung
Ortsgruppe  Landeck

Zu  unserem  Faschingskränxchen

freffen  wir  uns  um  20 Uhr  am  9. Feber

(,,Sdiöne  Aussicht"  - Perludisberg).

Um 19.30  Uhr  sleht  uns ein  Bus vor

der  Hauptschule  Landed«  und  einer  vor

dem öasthof,,Nuf)baum" in PerJen, der
dann  über  Bruggen  fährl  und  dort  die

Teilnehmer  aus Bruggen  milnimmt.

Schulfrei:  12.  - 17.  Februar
Die  Larrdesregierurrg  hat die "X7oföe vom

12. Fsbruar  1979  Tois eins*ließlidi  17. Fe-

ßr.uar  1979  für.die  öfFentlichen  allgeanein-

bilidend.en  Pflfötschulen,  nlid'i  die Volks-,

Haupt-  un.d Sondersföu'len  sie  Polyte*

nisföen  Lahügänge,  Mr  sd'iulfrei  erklärt.

Ftir  d. Laidespressed'ienst:  'Dr.  Hubert  Senn

,,Maschgara  und  Tonza"

Eine  Volksmusiksendung  in Paznau-

ner  Mundarl  von  und  mit  Bruno  öltl.

Zu hören  am  Donnerstag,  8.i,  um  20

Uhr  m tj-Regional.
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Österr.  Pensionistenverbond  :
Eiüladung

zur Jahreshauptversammlung  am  Freitag,
16. F'et»ruar  1979  im  Hotel  ,,'Sföwarzer  Ad-

ler"  Landeck.  Beginn:  14 Uihr,

Tagesordnung:

1. Brgriißung  Jer  anwesenden  Mitglieder

2. Geclen.kminute  für  die versor.benen  Mit

glieder

3. Wa.hl  aes Wah1vorsdifügskomitees

4. Berichte  .des Aussföusses

5. Referat  des LVP  Ado!f  Lettenbid'iler

6. Neuwahl  des Ausschusses

Anschließend  gemütlid'ies  J3eisammensein

im Kreise  unserer  Mitglie'der  und  ideren  E'he-

gatten.  Es 'syielt  zu  unserer  UnteAalturbg

die ,ßrismer-Ban.d"  aus Imst.

Bei  Skitouren  oder  Ski-

wanderungen
Bericbte  der  Lawinemnarndienste  beacbten

Vor  jeder  Skitour  sofüe man unbedingt

die Berichte  des zuständigen  Lawinenwarn-

dienstes  einholen,  warnen  die Fadileute  des

Alpi'n-Touring-Cluhs  des OAMTC.

Diae Bericlte  werden  in den Regionalpro-

grammen  tller  ORiF-iLaridsstudios  verlaut-

bart.  Auch  über  einen  Tonibandlkundendienst

der Post  ist der Laigebericht  des jeweiligen

Lawinenwarndienstes  abzuhöpen.  Besorbdere

Auskünfte  uin.d spezielle  Touren!»eratung

kan.n man bei den Lawinenwarndienstzen-

tralen  erhalten.

TIROL

ORF:  Montag  bis Samstag:  7.45 Uhr  und

13.00  Uhr;  6onn-  una  Feiertage:  8.05 Uhr

und 13.00  {JJ'ir. Tornbanddienst:  05222-

2183'9, '0'5222-28701  - Klappe  870 Durdi-

walil.

Außerdem  kann  in Osterreifö  bei vielen

Gendarimerieposten  öder Ibei den Talstatio

nen der Lifte  und  Seilbahnen,  in. deri L;'ge-

'beri*t  des La.wine.nwarndienstes  Einsicht

genommen  werden.  Einiige  Tages'zeitungen

drucken  fallweise  den Lagebericht  aö.

Die  Arbeitsgemeinschaft  der  Lawinen-

warndienste  Osterreichs,  die  jeden  Freitag

und  vor  iFeiertagen  einen Gesamtberiffit  'für

Osterreidi  erstellt,  ist Ibeim  Lawinenwarn-

dienst  Tirol  zu erreidien.

WIFI  der  Tiroler  Handels-

kammer
EIN  LADUNG

Verarrstaltung:  Vortrag  ,,Billiiger  :Fahren

mit  Auto-Leasing"  in Lande&  aan Montag,

12.  Februar  1979,  19 Uhr.  Dauer:  ca. 2 Stun-

den.  Leiter:  Helmut  Klausner,  .Salzöurg.

Ort:  Bezir.ksstelle  der Tiroler  Handelskam-

mer,  Laride&,  Innstraße  17.

Programm:  Wesen  der  KfziLeasing-Fi-

nanzierung  -  Kostenvergleiche,  aie üiber-

raschen -  iDie verstföiedenen  Kfz-Leasirrg-

Varianten  -  Steuer1ich-recht1icle  Aspekte

des KFz-J.easing  -  iDer  Kfz-Leasing-Ver-

trag,

An.mel.dungen:  Bezföksstelle  der  Tiroler

Handelskammer,  Landeck,  önmtraße  17.

Tel,  05442-222'5.  Areldesdilußi  Mit'twodx,

7. Feibruar  1979.

Die  neue  Tiroler  Feuer-

polizeiordnung  und  die

Kehrseite
Am 1. Oktober  1978 ist das neue Feuer-

polizeigesetz  und  die Verordnun.g  des Lan-

deshauptmannes  iiber  denKehrtarif  inKraft

getreten.  In den näd'isten  Ta'gen  werden  au-

ßerdem  von den Gemeirbden  die  amtliaien

Kehnbjiföer  an die Haushalte  und iBetrielbe
ausgegaben.

Es sind  wesentlid"ie  Äriderungen  eirbgetre-

ten u.nd die Arbeiterikammer  für  Tirol  hat

eine Reihe  von Vorschfügen  eitattet,  die

berücksichtigI  wuüden.  Zur  Iiormation  der
Interessenten  ülber  die  neuen Kehrfristen,

f'ür welche  Objdkte  Rauchfangkehrerzwang

besteht,  iiiber  die Tarifibered'inung  usw.,  ver-

anstaltet  die Aantsstelle  einen  Inforanations-
abend.

Dieser  Infonmationsabend  findet  am Don

nerstag,  22. 2. 1979,  um 19 Uffir  im Vor-

t;agssaal  der  Arbeiter.Ltmmer,  1.  Stod<,

Landeck,  Ma:lser  Straße  411, statt.

Referemen  sind  LAitig,  Leo  Plattner  und

Kammersskretär  Dr.  Hein'z  &höp'f.

Die Bevöl.kerun.g  ist eingeladen,  ari  die-

sean Inf:ormationsabend  im eigenen  Interesse

teilzunehmen.

Internat  ,,Engelbertinum"  im

Franziskanerkloster  Telfs

Dem Ruf Gottes  zu folgen,  ist  nie  zu

spät. Unser *leines Heim hietet  Jugend-
lichen und Spätberu%enen,  die im.Sinne  ha-

.ben, Priester zu wenden oder wenigstens  :da-

Eür Interesse  zeigen,  die ibeste Gelegenieit
dazu.

Juge.ndliche nach der Haupt-  oder Volks-
schule Toesuchen .aas Jiiesige Oberstuferireal-

gymnasium (Alter 14 - 16 Jahre). Späthe-
rufene erhalten eine private  gediegene  Vor-

öereit'ung fiir  eine staats%ltige Matura  (AI-
ter 20  35 Jahre). - .Alle Anfragen  oder
Vorsprachen:  Engelibertinurn,  Postfaffi  1,

6410  Telfs,  Te'l.  05262-2440.

V(:I5GEL  I  M V  INT  ER

Es weard  longsom  beller.

A Omscbra am Scb'tnöller,  (Türscb'tnelle)

scbtarri  und  toat.

Konn numma singa und nuit mia fressa.
Nacbt  as Fuatra  v'rgessa.

Hurtgersnoat.

Muaß Scbnea aweck scboba,
a Grabli  augroba.

Luise Henzinzer

Teure  ,,Gute  Sicht"  durch

die Winrfü'hiitz5föpihp

Osterreichischer

Gewerkschaftsbund
Bezitkislelle  Landeck

Am  3. Februar  1979  fühhle  Jier  OGiB zum
2. Mal d.ie Scfüimeislerschaft  für Gewerksföaf%-
mifglieder  der  Bezirke  Landeck,  Imsf und
Reu4te durch.

Das Rennen wurd:e in Form eines Riesenf'or-
laufes  em Venef  ausgetragen.  Die  Durchlüh-
-nun'g hajte  wieiderum  der  Sportvereiin  Zams,
Seklion  Win.ler, i:ibernommen.

Bei giulen  Pis1enverhä!trvissen  waren  dann
nur 35 Läuferinnen  un.d Löufer  am St.art. Da-
von konn+en sich 32 kfössiieren, ein Läuf.er wur-
de  disqualifiziert  und 2 kamen  nidit durchs
Ziel. Die fünf Erstplazierten  jeder  Gruppe  kön-
nen wi'eder  wie  letz+es Jahr bei der  Landes-
meisterschalt  des OGB Tirol am 3. 3. 1979 am
Ranggerköpfl  feilnehmen.

Zur  Preisverleilung  um 17 Uhr  im Gasthof
,,Jägerhof"  konnte  Bezirksobmann  Müller  den
AK-Vz.  Präs. Robert  Slrobl  'be'grfü5en.

Strobl  bedauerte  die  geringe  Teilnehmer-
zahl bei dieser  Meisterschaifl,  bedankfe  si(.h füi
den  Te'ilnehmern  und übergaib dann  die  Po-
kale  urvd Pla'keHen.  Bai dieser  Gelegenh,ei.l
rm6chten  wir  uns ibei allen  Helfeyn  und Jem
Befriebsleiler  der Venetbahn,  Herrn Ing. Thur-
ner, für die Untersliülzung  rechl herzlifö  bedan-
ken.

Sieger  wurde  bei  öen  Damen:  Paschinger
Ju+ta, Landeck;  männlich  D: Faldi  GofThhard,
PeHneu;  männlich  C: Tiefünibadter  Amon,
Landeck;  männlich B: Traxl Bruno,  Sl. Anlon;
männl.ich A: Sforf GünThher, Reulte  (Tagessie-
ger).

Freß isf,  könnte  man  sagen,  wer  sidi  in

semem  Joch behaglidi  lühlt.

Auskünfte

di

den Mitgliföer

yersor.benen  Mit-

in Osterreifö  bei vielen

öder Ibei den Talstatio

des iDey Kfz-Leasing-V

Henzinzer
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Volkshochschule  Landeck Kindersingklasse

Meldungen  jeweils  Donnerslag,  15 Uhr,  Pfarr-
zentrum  Landeck,  Lei'füng:  Hians  Ts'diiderer,
Beilr.ag  90.  -  S.

Kinderballetl
Ar+länger  iurüd FortgeschriMene,  Nadimeldun-
gen  Tel. 2738,  Kursorl  Volksschule  Angedair,
jeweils  Diens+a.g  j6.30  -  l8.30  Uhr,  Leitung:
Mirand'a  Jek.

Frauenlurnen
12 Aibervdie,  Beg.inn  Donnerstag  23. 2. 79, um
19.30  Uhr,  Gymnasium  Landeck,  Beitrag  28ü.-  S,
Lailung:  Prol  Kas4ner.

Hinlerglasmalerei

10 Aibervde,  Eleginn  Mi+twoch,  2'L 2. 79,  um
20 Uhr,  Gymnasi'um  Landeck,  Beifrag  230.  -  S,
Leitung:  Maiileine  Hueber.

Osterbasleleien
7 Abende,  Beginn  Freitag,  24. 2. 79, um

20 Uhr,  Volksschule  Ang.edairi  Beifrag  21 0.  -  S,
Le.itur»g  Elvira  Pichler.

Kurse  im Friihjahr  1979

Engliich  für  Anfänger

12 Abende,  ab 1. 2. 79,  Nachmeldungen  je-
we.ils  Donnerst'ag,  18.3ü  Uhr,  Vol'ksschule  An-
gedair,  Beitrag  380.-S,  Leitung:  Prof.Skinner.

Englisch  für  Fortgeschritlene

12  Abervde,  ab 1.  2. 79, 'Nachmeldungen  je-
weils  Donnerslag,  20 Uhr,  Volkssdiule  Ange-
diair,  Beilnag  380.  -  S, Leilung:  Pro'f. Skinner.

Framösisch  lür Anfänger

jO Abende,  Beginn  Montag,  19. 2. 79, um
20 Uhr,  Volksschule  Angada.ir,  Beilrag  320.  -  S,
Leiiifiung:.Annik  Juen  (Forlsetzung  des  Herbsf-
kurses)

Franxösisch  - Konservalion

10 Abende,  Beginn  Dienstag,  2ü. 2. 79, 20iUhr,
Volkssch'ule  Angedair,  Beitra'g  32ü.-  S, Lei-
tung  Dr.  Schindler.

Singkreis

/neldungen  jeweils  Mon+ag  zo Uhri  Bymn,a  E$ t$t nt€öl nur !dlWer, $idl ffllb$f !u
sium  Landeck,  Leilung  Prof.  Pichler.  kennen, es ist auch höchst lä$tig.

1TCitaüaiui;5tCr5Cbaft  der

Eisschützen
Am  30 .Jänner  1979  führle  der  ESV Ober-

inntal  aiu4 seinen  zwei  Eisib.a.hnen  die  Vereins-

meisterschaft  im ihtannschaftssch.ief5en  d'urch.  Es
betiariliig.en  siich daran  2 MannschaJfe'n  der  Se.k-
4ion  Imst, j Mannschaft  aus  Scfü6mvies  sowie
4 jnannschaiften  aus landeck.  Nach  spenr+enden
Kämpfen  wurde  die  Mannschaff  mit  dem  Moar
Ertl  Vereinsmeis4er  1979.  Zweiter  wurde  die

Mannschaiil  mit  Moar  Wsi)5kopf  uind dritler  die
/Aannschaft  aus Imst mit Moar  Walser.  Bei der

ensch1ief5enden  Preisverleilun'g  wurde  der
MannschaM  Ertl airch ain  Warvderpokal  über-
reicht  und  somit  der  Grurndstein  gelegt,  da-
mit auch  in den  näfösten  Jahren  diiese  Vepeins-
meis%erScfüaff  dordigafü.hrf  wi'rd.  Mil  d'em Danik
an alle  Teilnehmer  unid einem  gemüllichen  Bei-

samimensein  sch1oF5 der Obmann diiese wohl
sehr  gel'ungene  Veranstaifun.g.  M.  A.

Spuiivei'cin  Zams  -

Sektion  Winter
Veransfallungen

Saimstagi  io. 2.: diie DoiifschüIermeistepsföaf-
+en werden  am Samsja.g  in dier Rmfe oder in
R!en.a.l  niachgeiholt.

Samsj'ag,  17. 2.: ,,Er unid Sie-Rennen'
(Sch'iihütfe).  Die  Bevöikavur»g  von  Zams  ur»d

Landeck  isf herzlidi'  ein'geladen.  Leichle Ko-
stümierung  erwünsffit.  Nen.ngelid  S 40. -  pro
Büyo  Zam's,  oder  Erwin  FaJch, Büffet.  

S.arnsfiag, 17. 2.: Grof5er B.all mit den Venet-
Paar.  Anmeld:u'ng bei'Cafe  Wachter oder FVV
spatzen  i'm Festsiaal der  Haupfschule  Zams,

Zammer  Sportball

Großer  Dank
Wiederum  zu  einem  g.rof5en  gesellscfüaftli-

dien  Erei'gnis  wunde  der  am letz'len  Samstag
im  Restaurant  Sdimi.d  abgehailtene  Sportb'all
?9. Guilie  Laune,  ein hefüicher  Glückstopf,  ei-
ne erleser»e  Spefüe-  u'nd Getränkekarte  sowie
beste  St.i:mmung  gaben  dieser  feuchtfröhl.ichen
Verans+al+ung  das  Gepräge.  Dafür  sei allen
üilwirkeniden  rechf  herzlich  g.edankt:  allen
Ballibesuchern  für Ihr Kommen  und  i'hren  mit-

gebrachten  Humor,  der  freundlichen  Bedienung
unid dem  Che4'koch  Heinz  saml  Küchenpersonal
für  öie  .a'usgezeichngfün  Gerichte,  den  Klein-
heinz  Bu.am für  die  flotten  Weisen  und  der  ge-
siamlen  Geschäftswell  von  Zams  und Landeck
für  die  grot)zügigen  Speniden.  Unser  Dank
gilf  aber  aiuch jenen,  die  zuim aiusgezeictvneten
Gelin.gen  dieses  Sportballes  wesenllich  beige-
+ragen  haben:  so  u.  a. Köchle  Malhiide  und

Otto,  Mager  Bruno,  Mart'h  Kairli  Schlatter  Hil-
da,  Nagiele  iBeaile  urvd Jose4, Schulluis  Walter,

Hiauser  Reinhard und Föger  Ing'rid. Sch1ie151ich
und endlich  sei  auch dem  Reslauranfbesitzer
Alois  Schmiid  saml Gaitin  Herta  für das  Ver-
fügenstellen  der  R;iumlichkeif.en  und  der  sfefen

Unierstüilzung  des Sportvereines  rechi  herzliich

geidankl. Eür uns m%ie der Erfolg dieser ger-
anstialliung  ein  Ansporn  d.afür  sein,  mil  gain-
zer  Krafl  wei)erhin  für  d'ie  sportbegeislerte
Jugend  VC)n Zams  sich ieinzu'se+zen  ur»d  im
nädisfen  J.ahr  wieder  dAeses  gesel'lsch.afitIiche
Za.mmer  Ereignis  durdtzulühren.  

Großer  TTntwhq1tnngrnbcnd

in Zams
Der  Sportverein  Zams  kann  mit  grof5er  Freu-

de  allen  Liebhaibern  ausgezeichneter  Tanz-  u.
Volksmusik  bekann+  geben,  d'a§ es ihm  gelun-
gen  is1, d}e  aus Radio-  und  Fernsehsenungen
be.kannle  einheimische  Musikgruppe  der  ,,Ve-

nef Spatzen"  nach Zams  zu einem  unvergef5-
lidien  Tanzabend  zu verpflichten.

Die  iiVerve4  Spatzen"  wevden  .an diiesiem
Afünd  im 'Feslsaal  der  Hauptscfüule  Zams  ihr
neuesies  Programm  &arbielen,  mit  welch'em  sie
vor  kurzem  be:i  i:hrem  leiizten  interna.hionalen
Auflril+  in  der  Schweiz  die  Besucher  a'u4 das
höchste  ibegeister)en  und  e.in.en ausgazeichne-

+en und  bleiibenden  Ein.druck  ihinter1ie15en.

Alle  Liebhaber  vol'kstümlidier  Unterhallung
unid feiner  Tanzmusik  und  solche,  diie es noch
wetden  wollen,  mögen  sich diesen  Term.in  vor-
merken  uinid es nichil  versäuimen,  diesen  Abend
be:i Tanz  urvd g'u+er  Stimim.ung  mit Fteunden  'in
&er  Hiaupmch'uile  Zams  zu verbringen.

Diese  einzig'arliige  Tanzu'nterha14ung  findef
also  am  Samstag,  17. 'Februar  1979,  im Fest-
saal der  HS Zams,  mit Beg.inn  um 20 llhr  sfatl.

Jede  Dame  erh;ilit  beim  Eintritt  eine  Spende

überreichi  die  vom  'Blumenhaus  Wolf  gespen-
det wurde.

Sichern  S.ie sich Ihren  Platz  und  lassen  idg-
her  Ihren  Tiisch reservieren.  Reservierungen  er-
beten  unte  Tel. Nr. 37442  (SL Sordo  Olhmar).

RTL  und  Biathlon  der

Zollwache
Am  vergangenen  Frei+ag  wurden  in Nauders

die  ZoIIiwachie-Schimeisferschaften  19'79,  Be-

Mit sporllichen Grüt5en1 Schi-Club Toba.dill

KK  ESV  Landeck
Der Kege(kfub ESV Landeck muf5(e  am Frei-

Ia'g,  2.  2.,  Zuim  Hei:mstarken  KC  Guirgl  nach
Obergurgl.  Nach anfängl'ichen  Schwierigkeilen
miiii der  Kegelibahn  selizte  sich dodi  d.ie Rouli-
ne  der  Lanidecker  Kegler  diurch un.d so  konn-
le der,  Kiaimpf mit 14 PunkThen gemonnen  wer-
den.  Tagesbester  war  Wyhs  Günför  miit 413
Hotz.  MannschaflschniH  397 Holz.  Die  Reserve

des KK ESV Lianideck muf5te  in Län'genfel'd ei-
ne  20:2  un.d gegen  St. Anton  eine  22:2  Nie-
derlage  hinnehm:en.  Der  Kegsl.k!iub  ESV Land-
eck  sucht  talen.tierle  Kegler,  Interessenten
können  slich auf den  ESV Bahr+en in Lar»dei&
melden.
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Boxc1ub  International

St.  Anton
Pesdiilz  uS-Boxstaffel  erfolgreich

Baim  kürzlichen  inl.  Milif.äriBoxmeeting  zwi-
schen  der  französischen  MiIitör-Sl.adl'auswahl

von  Rouen  und  der  aiuch  vom  St.  Antoner
Boxtrainer  geschulten  amerikanischen  Militär-
Boxsl.affel  bei  Friedrichsha.fen  am  Bodensee,
gelang  der  U.S-Slaffel  in Frankreich  ein  durch-
schlagender  Erfolg.  Jeder,  der  von  Willli  Pe-
sföil.z  belreuten  Ametikaner  siiegte  vorzeitig
und  die US-Staftel  lar»dete  einen  20:ü  :Erfolq,
Beweis  einer  ausgazeichnet.en  Trainerarbeit
unter  guten  Bedingungen  mil  gulem.Sporller-

material.  Hierzu  Trainer  Peschilz:  I,Würden  wir
am Arliberg  mehr  als eine  Handvoll  einsaf.zbe-
reiTher Boxsporller  ;yur  Veföügung  steihen  und
einige  opferfreudige,  arbeii)er»de  Fur»k+ionäre
meh,  Sl. Anfon  wäre  längste  die  Boxhoch'burg
Osterreichs  im  Wesfen.

Ski-Klub  Landeck  -

Sehr  geehrte  Eltern
Der Ski-Klub  La.ndeck  veran.staltet  alm  l7

die  diesjährige  Stadf-SchüIermeisterschafl.  St..
berecht.i.gl  sinid Kirhder  iund Schüler.m.if  orde
lichem  Wofünsitz  in  Landeck  uind' Mit.glie
d.es  SKL (Sitichlag  L 12. 1978)  die  jahrgär
bis e'inschl.  1972  und  Kindergarten.  Das  Ne
geld  befrägt  S 2ü.-  und ist bei der  Anrr
dung  zu  bezahl.en.

Ausgetragien  wenden  die  Schimsistersc(
ten  je  nach Schneela.ge  in  der  Gaibels-Lar
oder  i.m Bereich  der  Thial-Sessellifl  Bergsiti-

tion.  Durcfüführungsort  oder Absagiei  je n.ach
Schnee  unid  Wittetung'sla'gie  isf  am  Freitag,
16. Feibru.ar  1979,  von  14 Uhr bis  18 'Uihr  bei
den  Firmen  Walser  od'er  Greu4er  zu  erfragen.

Starl  für d'i'e Jahrgär»ge  1965  bis 1968  isl am
Saimistaig,  17. 2., u.m 1ü Uhr,  St'artnummern.aus-
gaibe  ab 9 Uhr  am  S+arl.

Sfarf für  d.ie  Jahrgänge  1969 his  1972  und
Kindergartanklasse  ist aim Samstag,  17. 2., um
13.3ü  Uhr  aim Starf.

Der  Kki-Klub  Landeck  lehnt  jeide  Haftiung
Teii(neh.m'ern  und driMen  Personen  gegenüber
ab, dies  gi'lt  aiuch tür  den  Hin-  urvd Rückweg
z'um  Schirennen  einschl.  evenlueller  Sessellift-

faihrf.  Für eiine  ent'sprechende  Begleii!ung  beim
Sessell.i'f+  hiaiben die  Ellern  oder  Ehzieh:ur+gsbe-
recht.iglen  Zu SC)jgen.  Die  schrif(liche  Erlaiubnis
der  El!ern  oder  Enziehungslberechli'g4en  ist tür

.die  Teilnafüme  aim Rennen  unbadingf  erforder-

'lich. Nennungssch1ut5 ist Mittwoch, 14. 2. 1979.
Eine  eventiuelle  Liftfaihrt  geht  Zu Laslen  des
Teilnehrpers.  Sieg'erehnung  am /y1if4voch,  21. 2.
um 16 Uhr  vor  der  Haiuptschuie  L.andeck.

Bezirksschülercup  in Prutz
Der  5pon!verein  Piiulz  tüfürte  und der  Ge-

samlleitung  von  Rudolf  Würil  am  4.  Februar
auf  d.er Strecke  SaHlel:bodenIi'ft.in  Fe.nidels  die-
ses  Rennen  in  Form  eines  Riesenforlaiufes
durch,  'der  von  Peter  Kraxner  gese+zt  word'en
war.  Dem Ongan.is.ationskom'it'ee  gehörfen  wei-
fers  noch  Hiugo  Mark,  Obmann  Wal'!er  Mayer,
Anlon  Schnegg  un.d  Heinrich  .Stöckl  an.  Die
Liffgesiellsch.aif.l  Fenidels  zei'gle  gro§es  En!ge-
genkomiüen  für  die  am  Rennen  Baf.eiligfen.
über  1üO Schiüleriinnen  und  Schüler  wa.ren  am
Sfar)  und erreichten  fol.gend'e  Ergebnisse:

Schüler  I weiiblich:  L Allg'öuer  Renale,  SV
Ziam's,  2. Spiss  Andrea,  SC  Sf. Arvton,  3. III-
mer  Mar)ina,  iSC Riss, 4. Strolz  Selma,  SC Arl-
beng,  5. Erhairt Michaela,  SC Flirsch,  6. Prax-
marer  Kalnin,  SC Ka'unertal,  7. La.dr»er  Martin'a,
SC Tobaidill,  8. Kuen  Ursula,  SV PruThz, 9. Not-
du'rller  Ingriid,  SC Pettniau,  IO. Ciarpeinliari  Ka-
hin,  SC Lain.deck.  Schüler  ll we'iblich:  1. Tschol
Susanne,  SC  Sl.  Anton,  2. Sieg'ele  llona,  SC
Kappl,  3. Gliück  Anni'ka,  SC Sl. Amon,  4. 'Falk-
ner  Kadin,  SC Ledis,  5. Wolf  Sa'biin.e, SC Flirsch,

6. Agerer  Roman.a,  SC  Lanideck,  7. Schranz
Christine,  SC Fiss, 8. Hetele  Rosmianie,  SC Kau-
nerial,  9. Jöchl  Andrea,  SC Kapp!,  lü.  Zangerl
Rutihi  sc  See. Schüler  I männ!ich:  1. Schwab
Harald,  SC Sertaus,  2. Si.ess  Roman)  SC  Arl-
berg,  3. Schmi'd  Diet:er,  SC  Kappl,  4.  Falch
Martin,  SC  Arl'behg,  5. Lenz  Wo14giang,  SC
Kappl,  6. Wal.dner  GotMri'ed,  SC  Serfau's,  7.
Z'angerle  Rainer,  SC  Kappl,  8.  Hafele  Wolf-
gang,  SC Kaunertal,  9. Zan.gerl  Hermann',  SC
See, 1ü. Greil'er  Hermann  SC S.eföiaus. Schüler
ll männlich:  L Wal.dner  Christian,  SC Seföaus,
2. R'uidii'gier  Reiinhiard,  SC Kappl,  3. Hafele  Rein-
hard,  SC Kaunerlal,  4. Walizlhöni  Norberf,  SC
Prutz,  5. Falch  Sie'gmund,  SC Pellneu,  6. Pat-
sche.id:er  Sfefan,  SC Sefüaius, 7. Hauser  Olhmar,
SC Galtür,  8. P!eiifer  Reinhard,  SC Arlberg,  9.

J%er  Josef,  SC  Isch.gl, 10.  Kathiiein  Huiberl,
SC Galfür.

Wintersportfest  der DONAU

CHEMIE  AG.  am 26. und

27. Jänner  1979
Wie  alljährljch  veranstalitete  die  Fa.  Donau

2,  Chemie AG..auch im heurigen jaihr wiieder ihr
arl  lraidiiliionelles WintersporThfesl (zum 18. Mal).
,nl  Nicht weniger als 126 sportbegeis+erte akti7
der  Ve Dienstnahmer.aus allen vier Werk'en, Brückl
ige  (Kärnlen), Pischelsdonf (NO), Z'entrale (Wien)
nn  unid dem Weirk Lan&eck naihmen diar.an lieil.
iel-  Da bei diesen Venansfall'ung'en a.uch Angehöri-

ge von  akl'iven  Dienstnehmern  in  eiigens  d:a-

la,  für geschaffenen Gäs+eklassen teilin.eh.men konn-
ide  ten, bel'eiiig!en sich insgesaml 179 Damen u'nd
, Herren.

13. Februar  1979  von 9 - 12 Uhr
Wiederholung  ddr  Kinderläh-

mungsschulzimpfung  im Gesund-
heifsamt  Landeck.

Werke  fördert..  In  diesem  Jahr  wiurdie  der
iiWechtll-Pok.aln  für  den  ;iltesten  Teilnehmer  am
Schirennen  Hr. Jos'ef  Somadossi  zugesprochen.

Bei Musik  (EdeIweiF5-Quintietf)  urvd Tanz  bei
besjer  S!iirmnung  wunde  das  Winlersporlfesl
been'd'el

Erge:bnisse: Damen-Eisschie)5en:  Gäste:  1.
Opelinik  Chris+i'ne  (Br); 2. Rimml  Flora  (La.);
3. Puff Ir+ge (Br);  Donau  Ch'em'ie:  L Strasser
Leopoldine  (Pi);  2. Klietzl  Elfriede  (Wi);  3. De-
kanovsky  Helga  (Wi).

Herren-Mannschad%schief5en:  Gruppe  A:  L
Za'ngerle  Karl,  Buchensteiner  Karl,  Schlalter
Peter,  Heiindl  Leopold  (La);  2. :Herrenstein  iHer-
berf,  Jank Hu'berf,  Piuff Karl,  Korenjak  Ernsf
(Br);  3. Pichler  Franz,  Ramlohr  Alois,  Kau'per
Ernsl,  Ka'inzbauer  Aloi's  (Pi);  Gruppe  B:  1.
Ogris  Johiann,  Stöffl  Thomas,  Stetschnig  Johann,
Maföitsch S.ebastian  (8r);  2. Tell#an  Erich,  Tellian
Harald,  Cech.Roberl,  Pink  Fili'pp  (Br);  3. Strigl
Johann,  Schröcker  Joifüanin,  Doiblander  Hans-
jörg,  Jelz Hermann  (La.).

Scföirennen:  Daimen  Gäste:  bis Jahrgan'g  65:
L Höflinger  Silvia  (La);  2. Code:mo  Renafe  (La),
3. rhan.i Irmgard  ('La); Damen  Gäs)e:  Allgem.
jahrgang 1964 unid d'arunler:  L Alt'halbr  Ro-
mana  (La);  2. Alfihaler  Nalhalia  (La);  3.  Puif
In:g.e (Br); Daimenkliasse  der  DC:  1.  Focken-
bergier Enika (Br);  2. Denkanovsky  Helga  (Wi);

', um 19  3. Meissmer  El'frie'de  (Wi).Bereils  am  Freitag,  26. Jän.ner  l979,  um  19
Uhr,  s!ellten  sich aiuf .dem  Ei.siauiplialz  -  C$d
bei .ausgezeichne+en  Eis-  und  Wetferverhfüt-
nissen  28  Damen  und  26  MoarschaJfen  dem

WeMbewerb im EisschieF5en.  Für diie Damen  gab
es eiin sogenanntes B1iatt1schi'ef5en.  Bai  den Her-
ren kämpften  lü.Moarschaften  (pro  Werk  max.
3 Moarscha.ftien)  in der  Gruppe  A iqm den  be-
gehrten  Wa'nderpokal.  Die rastlichen  16 Moar-
schaften  kämpff.en  um den  Gruppensieg.in  der
Cmup'pe  B. Das  Kiampfgenichl  sjellte  der  ESV
Lanideck  uinter  der  Fü:hrung  von  Hr.  Grin'gin-
ger.  Zum  Anwärm'en  vyurden  vom  Tenriisklub
Lan.deck  öankenswerterweise  d'essien  Räumlich-
keifen  zur  Verfügung  gestel'll

Aim Ssimstagi  27. Jöniner  1979,  um 13.30  Uhr
t:in.d  bei  idealen  Wett:er-  iur»d  Pis!.enverhfüt-
niissen  das  Schirennen  auf dem  Thial  st'aH.  Es
sta'r!elen  85 Damen  und  Herren,  welche  einen
flüssig  a.usgeflaggl'en  Riesenforl.auf  ziu bewfü-
liigen  hiatlen.  Die Zei+nehmung  s!elll.e  derSchii-
klub  Lanideck  und  die  Bergwachl.Landeck  be-
sorgfö  den  ReHurhgsdienst.  Die  Belreu'ung  der
Teilnehmer  mil  warmen  'Gefrär+ken  wuirden

von  Freiwilligen  Helfern  des Werkes  Landeck
&ui:chgeführl.  Das  Rennen  konnle  a'uch :in die-
sem Jiahr ohne  erns!haf+e  Verlelziungen  diurch-
geführt  werden.  In  den  einzelnen  Al)ersklas-
sen  wurde  um  den  Sieg  gekämpH,  und der

Tagessiie'ger  wiupde  nun  schon  ziuim 14. Mali'
Herr  Karl BUCHE'NSTEINER  vom  Werk  Land-
eck, welcföer  in der  Altersklasse  I se'in schifah-
rerisches  Können  beweisen  konnle.

3. Meissmer  El'frie'de  (Wi).

Herren  G;isle:  'bis Jahrgang  1965:  L  Frilz
Hans-Peter  (La);  2.  Coidemo  Woltgang  (ta);  3.
Thönii Josef  (La);  Herren  Gäste:  Jahrgang  1964
und .darunler:  L Höflinger  Peter  (Ta'gesbesf-
zeit) (La);  2. Pliessnig  Huberf  (Br);  3. Codemo
Karlheinz  (La); Herren  Gäste  Firma:  1.  Dir.
In'g. Sfromiberger  Gethard  (Wi);  2. Dipl.-Vw.
Caba Walther  (Schruns);  3. Prof. Dr.  Zechner
(Wlien).  Altersklasse  llI:  Jahrgang  1928  un.d
da:run+er: L Thoma  Johann  ('La); 2. Thöni  Jo-
saf (La);  3. Thurner  Alois  (La);  Ai+ersklasse  Il:
Jaihhg.ang  1929  - 193'8: j. AHihialer  Josef  (La);

,2IfRearsiinkeIarssReui&Iol'fJa(hBrrg).;an3g..T1ra9t3+n9er A1n9i4d8reasL(LBau)2
chensteiner Karl  (Tagessiieger)  (La);  2. Dipl.-lng.
Poluschak Jörg (Wi);  3. Korenjak  Ernst  (Br);

Allge'üe.ine  Klasse:  Jahtgiang  19i6ü - 1949:  L
Slrolz  T'homas  (La);  2. Hauser  Reirthahd  (La);
3. Weiss  Karl'heinz  (La).

Zeichenerklänung:  Wi  =
schelsidorf,  Br =  Brückl,  La

Wien,  P.i
Lanidieck.

Herausgeber,  Eigenlümer  u. Varlager:  Sladt-
gemeinde Lande&  - Schriflleifung  u. Var-
waltung: 65ü0 Landed«,  Ralhaus,  Tal. 2214

oder 2403 -  Für Verlag,  Inhalf  und  In-
serafenteil  veranlwortlföt:  Oswald  Perktold,

Lande&, Rathaus  - Ersdieint  jeden  Freifag  -

Jährlidter Bezugsprais  S 96,  -  (einsdil.  8 0/o
Mwst.) - Versfö1eif5preis  S 3.-  (incl.  8'/*
Mwsi)  - Varlaqsposlamt  6500  Landedt.Tireil

Bei der  Siegereihrung  um  2ü Uihr  im  Hotel
Sonne  diankle  in  'eirüer  k'urzen  Ans.prache  Be-
tiriebsral.sobmann  Josef  Höflinger  allen  Heltern
und TeilneKimern  für  ihren  iEiinsafiz  und  ihre
Kameradschaf4  un'd freute  s'i'ch, dia§ die  Veran-
sThall'u'ng ohne  ernst'haf+e  Verlef.zur»gen  verlief.
Dem  ar»we.sendien  Vorsfanidsdii:ektor  Dipl.-lng.
Frick  Joseif von  der  Zen!rale  Wien  sowie  dem
Werksdirektor  Dipl.-lrng.  Marcharl  dankte  er
für i.hr Ve'rslänv'nis  ur+d En+gegenkommen  bei
diesem  Winlersporlifest.

Vors(ianidsd'irek(or  Dipl.-lng.  Rrick  Josef  nahm

d.ie Siegehehhung  vor  und.bet'onte,  da§  diese
gul  organisierte  sportl:iche  VeransliaHiu'ng  zum

besseren Vers'föndnis füre'inan.der beitr%f so-
wie  das  Zusaimmengehörigkeitsgefühl  aller

#0 % ö  I GI Illi.il  l!,l  ;tyt  I La  I iuaux  -  urug«  :  I y  rO  ll  a

Lande&, Malserstra§e  15, Tal 2512.

Ein Freund isl einer,  vor dem ich laut
denken  darf.

Die einfachste  Arf, Kindern  den Werf
des Geldes  klarzumachen,  isf sich von

ihnen  welches  zu borgen.

Anlangs  waren  die Leute aufyer  sich,
wenn  einer  mit einer  Öeschwindigkeil
von  25 Kilomefern  in der  Stunde  fuhr  -

und sind es heute  wieder.
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Goftesdienslordnung  Landeck
Sonntag,  1l  2.:  6. Sonnf.ag  im  jahreskre.is  -
6.3 €) Uhr'Frühmesse  für  Pauline  Weierberger;
9 Uhr  HI.  Amf  für  Antonia  Harolid;  1l  Uhr
Kindermesse  für  An!onia  Steinacker;  19.30  Uhr
Aben.dmesse  für  Ro6ert  Stadlwieser.
Mon+ag,  l2.  2.:  in  der  6. Woche  im  Jahres-
kreis  - 7 Uhr  üesxe  ffü  Josef  CaroHa.
Dienstag,  13. 2.:  in  der  6. Woche  im  Jahres-
kveis  -  7 Uhr  Messe  für  Katharina  und  Josef
Lenz.
Miflwodi,  j4.  2.: Gedäch+nis  der  HI. Cyrill  u.

MeThhodius't 9. Jhf. Ruf51.and - 19.30 Uhr Abenid-
messe  für Walter  Schmidl.
Donnersta'g,  15. 2.: in der  6. Woche  im Jahres-
kreis  - 7 U.hr Messe  für  Hans  Wanschura.
Freitag,  16. 2.:  in  der  6. Woche  im  Jaihres-
kre.is  -  19.3ü  Uhr  Aibendmesse  lür  Johanna
Knabl.
Samstag,  17. 2.: Maria  am  Sa.msfag  -  l7 Uhr
Rosenkranz  und  Beichle;  18.30  Uhr  Vorabend-
messe  fiür Anlon  F.ink.
Sonnfag,  18.  2.:  7.  Sonnlag  im  Jahreskreis  -

6.30  iUhr  Frü'himesse  für  Johan.n  Trer+ker;  9 Uhr
1. Jahrtagsamf  für Josef  Scheiber;  11 Uhr  Kin-
demess'e  für  Herlia  Adefüberger;  19.3i0  'Uhr
Abendmesse  für  Ludwig  Tröber  unid  Fran'z
Sfemer.

Gollesdienstordnung  Perjen

Sonnfag,  11. 2.: 8.3ü Uhr  Messe  ffü  Vafer  und
Sohn'  Josef  Zangerl.e;  10.30  Uhr  Messe  für
Stiefanie  Hofz;  19.30  Uhr  Jahresmessie  f. Franz
Unger.
Monf.qg,  12. 2.: 7.15 Uhr  Messe  für Hilde,  Jo-
sef  und Franz  Pranfner;  für  Johann  und  l'd'a

J%er.
Diensilag,  13. 2.: 7.15 Uhr  Messe  für  Karl und
Sabine  Marth;  für Ros.a unid Florian  Meindl.
Mi)twoch,  14. 2.: 7.15  Uhr  Messe  für  Richard

Jungbliul';  für  Hermann  Slaggl;  19.3ü  Uhr  Messe
für Fam.  Habi'cher-Gritsch.

Donners+ag,  j5.  2.: 7.15 Uhr  Messe  f. He'diw.ig
Sch.ieferer;  l. Pe(er  und  Wilhelmine  Heirhz.

Freitag,  16. 2.: 7.15 Uhr  Messe  für  Engeliberl
unid P.auline  Z'angerl;  für Aloisia  Schönsleben.
Samstag,  17. 2.:  7.15  Uhr  Messe  für  Vinzenz
und  Au'gusta  Schrainz  und  Johann  und  Konrad
Schröcker;  {ür Josef  und  Gebhard  Wi+zemann;
19.30  Uhr  Jahresmesse  für Maria  Eigentler.

Goltesdiensfordnung  Bruggen

Sonntag,  1L  2.:  6. Sonnlag  im  Jahreskreis  -
9 Uhr  HI. Amf  für  die  Piarrgiemeinde;  1ü.3ü
Uhr  Messe  für Josef  unid Hermine  Sassella;
19.30  Uhr  Messe  für  Frieda  Sieberer.
Monlag,  12. 2.: 7.l5  Uhr  Messe  für Edu.ard
Erharl.

Diens'+ag,  13. 2.. rfüiiiifübg  -  1'7jO  Ulii  iiii  JE
Burschlkirche  Messe  für  Engelbert  u'nd Karoline
Hiandle.

Miltwoch,  14.  2.: J-II. Cyrill  und  Mejhodius  -
7.15 Uhr  Messe  für Ernsl  Römer.
Donnerstag,  15. 2.: 19.3ü  Uhr  Messe  für  Josef
Raggl.

Frei!iag,  16. 2.: 7.ß  Uhr.Messe  für  Josef  Walch.
Samstag,  17. 2.: 7.j5  Uhr  Messe  für  Lebende
und  Verstorbene  Nigg;  16.30  Uhr  Kinderrosen-
ktanz;  19.30  Uhr  Rosenkranz  (Beichtgel.egen-
hei4).

öoltesdfünslordnung  Zams

Sonn+ag,  1L  2.:  6. Sonntag  i.m Jaihreskreis  -
8.3iü  Uhr  HI.  Amt  für  d'ie  Piaföfa'milie;  10.30
Uhr Jaihresaimt  für Eduard  Mungenasl  und  Jo-
sef Raffl.

MonFag,  12. 2.: der  6. Woche  im Jahreskreis  -
7.15 Uhr  Jahresmesse  für  föha.nn  Flieischmann.

Dienstag,  13. 2.: der  6. Woche  im Jiahreskreis

19.3Ü  Uhr  Jaihresmesse  für  Vers+orbene  der
Familie  Kecht.
Miltwoch,  14. 2.:  HI. Cyrill  unid Mefhodius  -
7.15  Uhr  Jahresmesse  für Ida Rainer.
Donnerstag,  15. 2.:  der  6. Woche  im  Jahres-
kreis  - l 9.3ü Uhr  L Jahres.amt  für  Ottilie  Nairz.
Freit.ag,  16. 2.: der  6. Woche.im  Jahreskreis  -
7.15 Uhr  Ja'hresamt  für  Versilorbene  der  Fa.mi-
ie  Rud'ig  Josef.

Sain.shag,  17. 2.: HI. Sieben  Gründer  des Ser-
vi+enord.ens  - 7.l5  Uhr  Jahyesmesse  für  Katha-
rina  Schwanninger;  19.30  Uhr  1.  Jahr+agrtaml
lür  Mari.a  Wanner.
Soninlag,  18.  2.:  7. Sonnlag  im  Ja.hreskreis  -
8.30  Uhr  Hi. Ain'rl %ür die  Ptarrfamilie;  10.30Uhr
J.a'hresmesse  für  Anna  Wachter  geb.  Zangerl.

Xrzfl.  Diensl  (Nur  be} wirklicher  Dringlid»keil)

1L  %bruar  1979:
Landed-Zams-Piani-Sdiönwies:

Samstag  7 Uhr  bis.Moi!ag  7 Uhr
Dr. Koller  Carl,  Tel.  05418-35612

SI. Anlon-Pellneu:

Dr. Eidihorn,  Sf. Anfon  394,  Tel.  05446-2251

Kappl-See-öaIfür-lsdigl:

Dr.  W.  Thör+i,  Tel.  05443-276

Pfunds-Nauders:
S.amstag  12 Uhr  bis Mon+ag  7 Uhr
Dr. Friedr.  Kuncricky,  Pfunds  45, Tel.  ü5474-207

Prufx-Ried:
Dr. Alois  Köhle,  Ried  51, Tel.  05472-276

Tierärxllidier  Sonnlagsdiensf:

Tzt. Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel.  05445-268

Sfadfapofheke  nur  in  dringenden  Fällen

Sfördienst  TIWAÖ
Telefon  221 ü oder  2424

15.rebruar  1979:
Mulferberafung,  14-16  Uhr

möbel GABL  HANS  karres
Telefon  05412 - 2895 oder  29415

bei imst

Wir  räumen  unser  Lager,  um  Pl'afz

Sitzgarnitur  Kiefer

Couch  - Tisch Kiefer  130/70

Wohnzimmersförarak  Eiföe  furnierf  geib.

300  cm  Profilleisfen

Sifzgarnifur  Eiche  massiv  gföeizf

Wohözimmer+isch  Eiche  massiv  gebeizt

Schlafzimmer  ,,Wörgil"  mit Beftüberbau
5 frg. Schrank

ALNO  - Küchenblock  285 cm mit  Waschibecken
in  versch:iedenen  Farben  5 Jahre  Gariantie!-

A/larken  Geräfe  - Set (Kühlschrank  170  li 3 Stern

Einba'uherd  - Koch'muldB  Duns+abzug)

zu  schaffen.

13.316.  -  jetzt 11.980.-

2.195.  -  jetzt 1.976.-

18.962.-jetzf  16-950-'

16.657.  -  jeizf  1 4-980-'

5.139.-  jefzt  4.490-'

13.966.  -  je+zf  'I 1 -950a'

12.600.-

12.900.-

Lauferad  A'k+ionen  an Teppich:böden,  Vorhöngen,  Ma+ratzen  und  Daiunenbeften.
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Einladung  an alle  Mifglieder  und  Sporffreunde!

Mit  den  ,,5 wilden  Mandern"  vom  Lefötal wird  aufö

20 Uhr,  im Ho+el  Sonne  Landeck,ein  Erlebnis  werden.

4 mal war  er ein voller  Erfolg!

der  5. SPORTBALL  am Sams+ag,  17. Februar  1979,  um

GroF5e Tombola -  Einfrift fre'iw, Spenden

2.000  m'2 Baugrund  für  Tischlereiwerksfäffe

im Raume  Landeck  gesuföf.
Zuschriften  unter  Nr, 3119  an Blickpunkt  Landeck,
Posffach  27

Das Komilee  des  Sdiaffnerballes  dankt  allen

Geschäffsleufen in Landedt und Zams für die grof5-
zügigen  Glückstopfspenden.

Vertreter

gesucht

Junger  agiler  Mann,  der  im Teppiföhandel  versiert  ist, wird  für  das

Gebiet  Oberland  gesuföf.  Gufe  VerdienstmögIich'keifen,  Firmen-

fahrzeug  wird  zur Verfügung  ges+ellt.

Zusdiriften  unter  Nr. 19867  an TT Geschäftsstelle  Landeck,  Malser-

straf5e 74

Im Oklober  1978  wurde  die  Bau-  und  M6be1tisfö1erei  Martin  Handle  in Grins  eföffnef.  Wir  fertigen  rusti-

kale  Einbaustuben,  Wohnzimmer,  Die!en,  Garderoben  uSW, Neu in unserem  Progremm  sind  Komplettkü-

chen  für jeden  Haushalt  samf  den  dazugehörigen  Geräfen.  Wenn  Sie  sifö gut und preiswerf  einrichten

wollen,  rufen  Sie uns auf jeden  Fall vorher  an, Es lohn!  sich für Sie.

MürJinHündle,Büu-undMöheffisehlerei KompleitkUehenGrins  78a,  Tel.  05442-37912

'veiielSeilbai  u h

LANDECK-ZAMS  - TIROL

Dtirfö1gnft'nr1  Präparierung  mittels  mo-

derner  Geräte.  (Hubschild  und Fräse).

'ßeste -;f:>'ttteuverAatt»'tsse aad- den ,,46f-aAtten

Tageskarte  Erwadisene  Einh.  S 100.-

Tageskarle  Kinder  S 70.-

U2  Tageskarte  Erw.  Einh.  S 75.-

1/'1  Tageskarle  Kinder  S 45.-

(Kindertari( gilt mit Schülerausweis bis zum Aföch1uF5 jeder ÄHS).
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Kaufe  gut  erhaltene  Kleinmöbel  aus Nu§holz.

Zuschriften mif MaF5- und Preisangabe unfer Nr. 6278
an die  Redaktion.

rB ffil H n H N m ffl N N H(Energieferien),  niur L39ü1-;  Florenz-Ravenna,  15.-
18.3.,

Besset - preiswerfer  - Ideal Tours. Paris, 14.-18.2. '%

HP, 1.63ü,-; JugosIawien-Rundreise,  29. 3. - 1. 4., HP, N
L595,-; Osterre.ise Prag, 13.-16.4., HP,2j)85,-;  Hamburg, 18.- B

I !jo<11an4,d, 2o5,-29s. 41., L89ü,;r; M5it:eIlimeeor:K42r:uzlalh«rOfenn, ,2,8,.4:
I 89ü,-); New York, L-7.6., 7.99ü,-; Badeurlaub Adria,
wöchen+lich  ab 19.5.: Sofort  anrufen:  Reisebüro

Ideal Tours, 6235 ReiThh, Tel. 05337-2281 od. 2183. fi
iii  s  s  s  s  a  a  u  a  s  ii  

Wir  stellen  ein:
Ab  sofort

Metzgergesellen  und
Hilfskraft
(mönnlich),  abgeleisteter  Präsenzdienst.

Gebofen  werden:  Leistungsgerechter  Lohn  und freie

Logis.  Persönliche  Vorstellung  erwünschf.

KARL HANDL 6551 Pians
Telefon  05442  2038  oder  2088

Rauinpffegerin  für Sfiegenha'us  gesucht

(Perjen,  ca. 2 Wochenstunden,  gute  Bezahlung)

Telefon  37132

Abverkauf  von leichtbeschädiglen  Bauernsluben

in Zirbe  und  Eiche  (Kredenzen,  Anrichfen,  Eckbönke,

Tische  und  Sessel),  zu stark  reduzierten  Preisen.
RISA-Möbelfabrik,  6410 Telfs,  Sagl 2a, Tel. 05262  -
2341 oder  2342.  Geschäffszeiten:  Mittwoch  und  Don-
nerst(ig  8-12  Uhr  und  13-17  Uhr.

Wir sind eines der gröf5ten Textilhäuser für Hotelaus-
sfatfung  und  Gasfgewerbe  im Oberland.  Zur  Betreu-

ung unserer  zahlreichen  Kunden  suchen  wir  einsafz-
freudigen

Reisenden
Auch  Umschiulung  durch  pers.  Vorstellung  und  Einar-

beitung  rmSglich.  Wir  bieten:  Fixgehalt  zuzüglich  Pro-

vision  und Tagesdiöten  sowie  Firmen-PKW.  Wenn
Sie eine  sichere  Stellung  verbunden  mit  der  Möglich-

keit Ihr Einkommen durch F1eif5 zu steigern suchen,
dann  sind  Sie für uns der  rich+ige  Mann.  Richfen  Sie
bitte  Ihre  schriftlichen  Bewerbungen  unter  Chiff,  ,,Au-

F5endiensf"  an die Verwal+ung des Blaftes.

AkiionsüngehoI
Emailkochtöpfe  mil schönem Dekor -  alle Gröflen -

für  Elekfro-  oder  Gasherd.

Stark  reduzierle  Preise:

ein Milchfopf  z. B. nur  S 75.  -  incl.

Verschiedene Porzellanwaren bis zu 40 % verbilligf.

Gro§e  Auswahl  und  kleine  Preise  bei  Zinn  und  Kri-

sfallglas.

Afü  Ihren  Besuch  freut  sich

Fa*leegee Räed
SPENGLERE! GLASEREI HANDLUNG

SCHLAGERANGEBOTvom  12.  2. - 17i.

SCtiweinSxunge
mit Karfoffelpüreö

nurS29,-

E 189  78
VERSTEIGERUNGSEDIKT

Am  14. März  1979,  '14.00 Uhr,  findet  bei diesem  Ge-

richf, ErdgeschoF5,  Verhandlungssaal die Zwangsver-
sfeigerung  der  Liegenschaften:
Grundbuch  Landeck  EZ. 1433 Il KG. Landeck  stafl

Schäfzwerf  samt  Zube!för:  S 1.976.980.-,  Geringstes
GebOt:  S 988.490.-.

Rechfe,  die diese  Versteigerung  unzufössig  machen
würden,  sind  späfestens  im Versfeigerungsfermin  vor
Beginn  der  Versfeigerung  bei Gerichf  anzumelden,

widrigens  sie zum Nachfeil  eines  gufgföubigen  Ersfe-
hers in Ansehnung  der  Liegenschaft  selbsf  nichf  mehr
geltend  gemachf  werden  könnten.  Im  übrigen  wird

auf  das Versteigerungsedikf  an der  Amfstafel  des Ge-
richfes  verwiesen,

Bezirksgerichf  Landeck,  am 31. L 1979
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«

DANKSjköUNG

Wir  danken allen, die an1äF51ich des Todes unserer
lieben Mutfer, GroF5m'ufter,  Schwiegerm'uffer, Ur-
grof5mu+ter,  Schwester und Tante, Frau.

M'Notburga  air
geb.  Gstrein

ihre  Anfeilnahme  gezeigt  haben.

Besonderer  Dank  gilt  dem  langjährigen  Hausarzt

jned,  R'at Dr. Frieden,  sowiB  öen  Arzlen  u, Sföwe-

stern  des Krankenhauses  Zams  für die  rasföe  und

aufopfernde  Hilfe.

Weiters  danken  wir  Hodiw,  Herrn  Pfarrer  Lug'ger,

der Sfadtmusikkapelle Landeck-Pe2en und dem
Kriegsopferverband  Landeck,

Vielen  Dank  den  Hausparteien.

Für die  Kranz-  ur»d Blumenspenden  ein herzliföes

Vergelts  Goll.

Die  Trauerfamilien

i

a I

Ho+el Pension  Zammerhof  sucht

KöCHIN
oder  Frau  mit  guten  Kodikenntnissen.

Arbeitszeif  von  17 - 21 Uhr.

Neuerbaules  Wohnhaus  in Nähe  Arl'berg  zu verkaufen.
Anfragen  unfer  Nr. 3117  an  Blickpunkt  Landeck,
Posffach  27

RENAULT  12 TL, Bj. 72, zu verkaufen.

Telefon  05442-29755

liimfügci»  Geldsparen.
0 ffl 4

Gelegenheifskauf:  Ford  Taunus  1600  GL,  Bj. 78,
4.000  km, garagen'gepflegt,  Stereoradio,  8-fach  be-
reiff,  Neupreis  S 122.000.-,  VB S I10.OOO.-.

Telefon  05418-33605

Anfragen  sind  zu riföfen  an Familie  Neura'uter,  Zams,

Hauptsfraf5e 50, Tel. 05442-3620 oder 2801.

a

-i flANKSAöuNG  -  I«
Wir  danken  allen  Verwandten  und  Bekannfen,  die
unserer  lieben  Versforbenen

Anna  Sailer
auf ihrem  letzfen  Weg  das ehrende  Geleit  gege-
ben,  ha'ben  für sie befeten  und mit Kränzen  und

' B1umengrüF5en  ihrer gedachten.
 lJnser  besonderer  Dank  gilf  unserem  stets hilfsbe-

reilen  Hausarzt  Dr. Praxmarer  und  unserem  Hoföw.
Pater  Krejci  für  den  letzlen  Beistand,

i Sailer  Robert  als öaffe

i mit Tödilern Rosmarie und Mar-
i gref,  Sdiwiegersöhnen und Enkel-
I kindern
i

I

a !

i ThANKSAöuNÖ t
An1äf51idi  des Ablebens meiner liebslen Galiin, unserer Mutfer und Oma, Frau

AlOlSIASCHROTTvarw.Saelos,gah.fIeisthmünn
mödifen  wir  unserem  H. H, Sfadfpfarrer  H, Lugger,  H, H, Pfarrer von Ladis, dem Primar Sdtennafö und
Primar  Kammerlander,  Dr. Schönherr,  dem  Krankenhaus  Zams und allen Sföwesfern, unserem Hausarzf Dr.
Codemo  ein herzlidies  Vergelts  Goft  sagen.  

Gleidifalls  möchten  wir  unserem  Herrn  Bürgermeisler  Anfon Bra'un, dem Organisten, unseren Verwandien
und  allen,  die  Ihr  die  letzte  Ehre  ga'ben,  danken.  Aufö für die vielen Kranz- und Blumenspenden, die vielen
Zuschriffen  und  die  Anteilnahme  recht  redif  herzliföen Dank.

lande' am 6' Februa' 1979 Franz  Sd»rolt  mil  Familie

Alfred  und  Hilde  Seelos  mif  Doris  und  Barbara

; a
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Wir  suchen einen  engagierten,  einsatzfreuiigen

äeh6ti

für  den  Verkauf  von  Bauwaren  (Handelsware  und

Produkte  der eigenen  Erzeugung).

Zuschriften  an

Fa.  G OI  O I N  G E R
Bau- urad Befonwaren  Ges. m. b. H. Zams,

z. Hd. Herrn  Maq.  Dorn,  Tel. 05442-2554  nachmitfags

a'uf5er Montag,

WIRTSCHAFTSTREUHÄNDER

PETER THAlER
STEUERBERATER

gibf  die

[:röiiiaiuaig seillef Künxlei
in 6500 LANDECK, Fischersfraf5e  64, Tel, 05442-2717

bekannt.

ERWIN  NETZER Ge$. m. b. H. Mercedes  - Renault

Landeck

Vorführwagen  R '18 GTL

rün R5 TL Gelb

Gebrauchlwagen  R 16 TL

Bau  ahr  74

r 3etz,br  >l,  ,I TeslsWunden
tannen5ale

. ! $§0§I

=":=" /  PFOöeFUndel'l
roiadFim.  HoIenSiesichbeiunskosfenIosihrenFiesfafür

"  ""',  einige  Stunden,  damif  Sie ihn richtig  fesfen  können., I l Th  ,
lb  -  -  =o'

i. <t(74k,,n1ltl,,l,ö.,7""'1l'l'.ir, I

l"" ,.. =-' AUIO PlASEllER
ZS,  Bunlweg  8, Telefon  05442-2304

l. ......  .  aa-a  i ITlIMJj'WIaar+=ln"i  "7+Fhm1a1  -  --  -  -  -  -  -  -  i


